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Frohe Weihnachten
und ein schönes 
neues Jahr 2023!
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Meine Gemeinde –
        da bin ich daheim! 
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LAUFZEIT

ca. 75 Min.
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Eigentümer und Herausgeber: 
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Allen Seherinnen und Sehern wünsche ich bei den beeindruckenden Aufnahmen und neuen 
Perspektiven unserer wunderschönen Marktgemeinde, entstanden in den Jahren 2017 – 2018, 
viel Spaß und gute Unterhaltung.  BGM Josef Zimmermann

Wetzleinsdorf

w
w

w
.g

ro
ss

ru
ss

ba
ch

.a
t

Perspektiven unserer wunderschönen Marktgemeinde, entstanden in den Jahren 2017 – 2018, 
BGM Josef Zimmermann
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Ab sofort am 
Gemeindeamt 
erhältlich!

Nach fast zwei Jahren intensiver Dreharbeiten 
ist der Imagefilm über unsere wunderschöne 
Gemeinde fertig. Dank Unterstützung unserer 
Vereine/BürgerInnen haben wir faszinierende 
Bilder festhalten können. Der Imagefilm be-
sticht mit beeindruckenden Aufnahmen und 
Perspektiven! Eine sehenswerte DVD auch 
zum Verschenken.

DVD IMAGEFILM
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50 JAHRE GROSSGEMEINDE  
Am 11.09.2022 fand unsere gemein-
same Feier 50 Jahre Großgemeinde 
statt, es war mir eine Freude, so vie-
le Gäste begrüßen zu dürfen und 
mit Euch zu feiern. 
Der gute Besuch ist ein starkes Zei-
chen für unsere über 50 Jahre ge-
wachsene Gemeindezusammenge-
hörigkeit! 
Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger der Großgemein-

de! Danke für Euren Besuch! (Fotos 
von der Feier auf der nächsten Seite)

GOLDENE KELLE 2022
Grund zum Feiern gab es auch am 
14.09.2022! An diesem Tag fand in 
Traismauer die Verleihung der gol-
denen Kelle durch unsere Fr. Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner statt. Die Auszeichnung wurde 
uns für die Neugestaltung des 
rund 1.000 Quadratmeter großen 

Geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

»
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Nach fast zwei Jahren intensiver Dreharbeiten 
ist der Imagefilm über unsere wunderschöne 
Gemeinde fertig. Dank Unterstützung unserer 
Vereine/BürgerInnen haben wir faszinierende 
Bilder festhalten können. Der Imagefilm be-
sticht mit beeindruckenden Aufnahmen und 
Perspektiven! Eine sehenswerte DVD auch 
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DVD IMAGEFILM

Schlossbergplatzes vor der Pfarr-
kirche zum hl. Valentin überreicht. 
Ich bedanke mich bei allen, die 
zum Gelingen des Projekts beige-
tragen haben (Dorferneuerungs-
verein, Pfarre Großrußbach, Land 
NÖ, Architektenbüro A-quadrat ZT 
GmbH), bei allen Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürgern, die 
einen finanziellen Beitrag geleistet 
haben und natürlich auch bei al-
len, die bei NÖ-Gestalten für den 
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50 JAHRE
Großgemeinde

Wir haben gefeiert!
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Schlossbergplatz in Großrußbach 
gestimmt haben. Eine schöne Aus-
zeichnung für ein gelungenes Pro-
jekt. Mehr dazu auf Seite 11.

STEIGENDE ENERGIEKOSTEN
Auch in unserer Gemeinde bleiben 
wir natürlich nicht von massiv stei-
genden Energiekosten verschont. 
In der Vergangenheit wurden 
schon viele Maßnahmen ergriffen, 
um Einsparungen zu erreichen, auf 
folgende Bereiche möchte ich kurz 
eingehen: 

STRASSENBELEUCHTUNG*
Die ältesten Teile der Straßenbe-
leuchtung stammen aus den 70-er 
Jahren. Insgesamt gibt es fast 850 

Laternen in unserer Gemeinde. Eine 
Leuchte aus dieser Zeit hat rund 
90W, dadurch entstehen Strom-
kosten im Jahr von rund 115,00 
EUR. Der Anteil dieser Laternen 
wurde seit der Nuklearkatastrophe 
in Fukushima 2011 schrittweise re-
duziert, rund 40% der Lampen im 
Gemeindegebiet sind bereits auf 
LED- Leuchten umgestellt. 

Abhängig vom Zeitpunkt der Um-
stellung (Stand der Technik) und 
Standort haben diese Lampen 14 – 
45W und verursachen daher Kosten 
von rund 9,00 bis 27,50 EUR im Jahr. 
Diese neueren Modelle werden, um 
den Verbrauch zu reduzieren, ge-
dimmt. Das Dimmen der Lampen 
ist zulässig und wird, wenn tech-
nisch möglich, zwischen 00:00 Uhr 
und 05:00 Uhr vorgenommen.

Neben dem laufenden kompletten 
Austausch von Straßenlaternen, 
das betrifft Laternen, die nicht 
mehr repariert werden können, 
nutzen wir auch die Möglichkeit 
der Umrüstung. Das ist kosten-
günstiger. Bei diesem Vorgang wird 
nur die defekte Leuchte durch ein 
20W LED- Leuchtmittel ersetzt. An 
der Laterne ist diese Adaptierung 
äußerlich nicht ersichtlich, tech-
nisch ist das seit 2019 möglich. 

Die oben angeführte Bandbreite des 
Stromverbrauchs der Lampen und 
damit auch der Stromkosten be-
stätigt unsere Entscheidung, nicht 
sofort alle Laternen zu tauschen. 
Da eine stetige Weiterentwicklung 
der Technik vorhersehbar war, ha-
ben wir uns dafür entschieden, die 
Beleuchtung Schritt für Schritt um-
zustellen. Überdies werden dadurch 
auch keine Laternen ausgeschieden, 
die noch einwandfrei funktionieren. 
Auch im kommenden Jahr werden 
wieder rund 40 Laternen auf LED 
umgerüstet. Weil auch kleine Maß-
nahmen ihre Wirkung zeigen, wird 
auch die Betriebszeit der Weih-
nachtsbeleuchtung beim Gemein-
dezentrum reduziert. 

HEIZEN
Das Gemeindezentrum inkl. die Or-
dination von Frau Dr. Hazilampru 
wird bereits seit dem Jahr 2009 mit 
einer Hackschnitzelanlage beheizt. 
Die gemeindeeigene Nahwärme-
anlage versorgt nun seit einem Jahr 
den Kindergarten, die Volksschule, 
den Hort, die Wohnungen und die 
Ordination von Frau Dr. Kara. Der 
Umstieg auf Hackschnitzel redu-
ziert nicht nur die Heizkosten (um 
ca. 20.000,00 EUR), sondern es 
kommt auch zu einer erheblichen 
CO2 Reduktion. Ab Herbst 2023 
wird auch das Schloss Großrußbach 
versorgt werden, die dafür notwen-
digen Verträge wurden bereits un-
terzeichnet. Für die Beheizung wird 
die Marktgemeinde Großrußbach *Basis der folgenden Berechnungen ist 

der Strompreis aus dem Jahr 2022. »
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jährlich rund 25.000,00 EUR in 
Rechnung stellen, die Vertragslauf-
zeit beträgt 20 Jahre und ist index-
gebunden (NÖ Biowärmeindex und 
VPI). Abhängig vom tatsächlichen 
Wärmebedarf kann die Abrech-
nungssumme noch steigen. 

PHOTOVOLTAIKANLAGEN
Ein erheblicher Teil der gemeinde-
eigenen Gebäude wurde bzw. wird 
gerade mit PV-Anlagen ausgestat-
tet. Im Oktober 2013 wurde die 
erste Photovoltaikanlage mit einer 
Leistung von 17,76 kWp am Dach 
der Volksschule errichtet. 
Ein Jahr später wurde die 5kWp 
Anlage am Dach des Gemeinde-
zentrums in Betrieb genommen. 
Beschlossen und bereits in Errich-
tung befinden sich die folgenden 
Anlagen, welche die Stromkosten 

der Gemeinde weiter reduzieren 
werden:
Nahwärmeanlage – 9,0 kWp 
Altstoffsammelzentrum – 32 kWp
Feuerwehrhaus 
Wetzleinsdorf – 7,2 kWp

WINDKRAFT 
Als Partner der ersten Stunde hat 
die Marktgemeinde Großrußbach 
die Pläne der Windkraft Simonsfeld 
für die Entwicklung des Windparks 
Hipples mitgetragen. Die Katastral-
gemeinde Hipples war überhaupt 
einer der ersten Standorte der 
Windkraft Simonsfeld. Seit über 20 
Jahren wird hier Windenergie er-
zeugt. Um genau zu sein, eine Jah-
resproduktion von 11,3 Mio kwH. 
Das ist Energie für 2.825 Haushal-
te. Das entspricht ca. der 3-fachen 
Menge an Energie, welche in unse-
rer Gemeinde für die Haushalte be-
nötigt wird und bringt eine Einspa-
rung von 7.300 Tonnen CO2.

Die Gemeinde Großrußbach ist 
„NATUR im Garten“ Gemeinde, 
Mitglied der Klimabündnisge-
meinden und natürlich der KLAR! 
Klimawandel-Anpassungsmo-
dellregion. Der Beitritt zu diesen 
Organisationen war für uns eine 
Selbstverständlichkeit, dient dem 
Erfahrungsaustausch und bringt 
viele Fördermöglichkeiten. Die be-
reits gesetzten Maßnahmen sind 
nicht nur ökologisch, sondern auch 
ökonomisch sinnvoll. Natürlich 
werden wir auch in den kommen-
den Jahren weiter in die sukzessive 
Umstellung der Straßenbeleuch-
tung und in die Errichtung von PV-
Anlagen investieren. Der nächste 
wichtige Schritt für noch mehr Un-
abhängigkeit von steigenden Ener-
giekosten ist die Errichtung von 
Energiegemeinschaften. 

BEPFLANZUNGSAKTION 
MÜHLBACH 
Die Radrouten in unserer Gemein-
de erfreuen sich zunehmend 

großer Beliebtheit. Dieses auf In-
itiative von Frau Vizebürgermeis-
terin Jutta Mayr-Losek und Herrn. 
Amtsleiter a.D. Anton Rötzer ins 
Leben gerufene Projekt „WEGE ZU-
EINANDER“ wurde 2019 vom Land 
NÖ prämiert. Nun werden dessen 
Planungsschritte sukzessive um-
gesetzt.

Diese „WEGE ZUEINANDER“ wer-
den für viele Freizeitaktivitäten 
als Laufstrecke, Wanderweg, zum 
Spazierengehen oder eben als 
Radroute genutzt. Die nächste Er-
weiterung, der Ausbau der Strecke 
Weinsteig – Wetzleinsdorf, ist be-
reits teilweise abgeschlossen. Die 
Fertigstellungsarbeiten erfolgen im 
Frühjahr 2023. Der erste Strecken-
abschnitt, der vor über 10 Jahren 
befestigt wurde, war der Strecken-
abschnitt zwischen Großrußbach 
und Weinsteig entlang des Mühl-
bachs.
In meiner Funktion als Obmann des 
Wasserverbands Rußbach-Oberlauf 
habe ich mich dafür eingesetzt, eine 
Bepflanzung entlang des Bachlaufs 
zu ermöglichen.
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Besonders erfreulich ist, dass es 
nicht nur gelungen ist, die Bepflan-
zungsaktion zu realisieren, sondern 
dass die Kosten (rund 10.000,00 
EUR) für die Bäume und Sträucher 
vom Wasserverband übernommen 
werden. Ein herzliches Dankeschön 
dafür!

Ich bedanke mich auch bei allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern 
und natürlich bei den unterstützen-
den Vereinen und Organisationen 
(Freiwillige Feuerwehr, Landwirte, 
USVG Sportverein, UTC Tennisver-
ein, BVB Beachvolleyballverein, Jä-
gerschaft, …), die diese Aktion tat-
kräftig unterstützt und 180 Bäume 
und 500 Sträucher gesetzt haben. 
Ebenfalls bedanken möchte ich 
mich bei allen Landwirten, die als 
Anrainer betroffen sind, aber für 
die Bepflanzungsaktion Verständnis 
zeigen. 

Durch die Bepflanzungsaktion wird 
zwar nicht der ursprüngliche Zu-
stand des Mühlbachs wiederher-
gestellt, aber es ist jedenfalls eine 
deutliche Verbesserung, an der alle, 
die sich dort gerne im Freien bewe-
gen, Freude haben werden. Es wird 
künftig nicht nur optisch schön 
aussehen, sondern die Bäume wer-
den als Schattenspender dienen, 
die Luft kühlen und Schutz für viele 
Insekten und Tiere bieten. 

KINDERGARTENGARTEN-
ERWEITERUNG
Im kommenden Jahr wird die ge-
plante Erweiterung der Gartenflä-
che durchgeführt. Nach den erfolg-
reich abgeschlossenen Gesprächen 
mit den zuständigen Landesbehör-
den (Amt der NÖ Landesregierung, 
Gruppe Kultur, Wissenschaft und 
Unterricht und Abteilung Schulen 
und Kindergärten) steht der Vergrö-
ßerung des Gartens um rund 500 
Quadratmeter für unsere Kleins-
ten fast nichts mehr im Weg, bis 
auf eine Brücke, welche die beiden 
Gartenflächen voneinander trennt. 

Da der Verbindungsweg jedenfalls 
erhalten bleiben soll, wurde in der 
Sitzung vom 06.09.2022. folgende 
Einigung erzielt: 

Die anbei abgebildete Variante 
soll einer Detailprüfung unterzo-
gen werden. Die genauen Kosten 
werden aktuell erhoben und im 
Frühjahr wird darüber eine Ent-
scheidung getroffen. Geplant ist 
eine Verlegung des Gehwegs, im 
Plan rosa gekennzeichnet und 
ein Abbruch der Brücke, im Plan 

gelb gekennzeichnet. Ein wesent-
licher Vorteil der neuen Variante 
wäre die Ausführung in Form einer 
Rampe, d.h. der Höhenunterschied 
zwischen Hippleser Straße und 
Schlossbergstraße könnte künftig 
ohne Stiegen überwunden werden. 
Das Projekt wird mit Fördermitteln 
aus der technischen Infrastruktur 
(BZ III) und dem Schul- und Kinder-
gartenfond unterstützt.
 
Ihr Bürgermeister
Josef Zimmermann

Ich wünsche allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 

allen Freiwilligen, allen Obfrauen, 
allen Obmännern und FunktionärInnen, 

allen MitarbeiterInnen und natürlich 
allen GemeinderätInnen und OrtsvorsteherInnen 

eine ruhige, besinnliche Weihnachtszeit 
und viel Glück und 

Gesundheit im Jahr 2023!



Voranschlag 2022
In der Gemeinderatssitzung 
5.12.2022 wurde der Voranschlag 
2023 beschlossen. Für das kom-
mende Jahr stehen ordentliche 
Einnahmen aus der operativen Ge-
barung von € 5.778.000,- zur Bede-
ckung der Ausgaben zur Verfügung. 
Der Endstand kumuliertes Haus-
haltspotential 2023 der Gemeinde 
Großrußbach nach Berücksichti-
gung von Zuweisungen investive 
Gebarung beträgt € 4.700,-.
Das Haushaltspotential ist eine 
wichtige Kenngröße und gibt die 
aktuelle Leistungsfähigkeit der Ge-
meinde wieder. Das schafft Ver-
gleichbarkeit mit der bisherigen 
Rechtslage, aus der Überschüsse 
und Abgänge abzuleiten waren und 
dient der Transparenz. Für die Inves-
titionstätigkeiten im Jahr 2023 sind 
€ 2.287.000,-- zur Verwirklichung 
folgender Vorhaben vorgesehen:

Feuerwehr ................... € 220.000,-
Ankauf eines Feuerwehrfahrzeu-
ges für die FF Weinsteig / Drittel-
lösung: FF, Gemeinde, Land)

Volksschule .................. € 20.000,-
div. Instandsetzungen

Kindergarten ............... € 165.000,-
Gartengestaltung, Spielgeräte, Gar-
tenerweiterung und Einfriedung

Sportzentrum ............... € 30.000,-
Umrüstung Beleuchtung

Dorferneuerung ......... € 360.000,-
Unterstützung von Dorferneue-
rungsprojekten in Kleinebersdorf 
und Karnabrunn.

Straßenbau..................€ 510.000,-
Verschiedene Straßenbau- und 
Sanierungsmaßnahmen in allen 
Katastralgemeinden sowie Er-
schließung von Bauland- und Be-
triebsgebiet und Ergänzung der 
Straßenbeleuchtung.

Schutzwasserbau ......... € 20.000,-

Güterwegsanierung ......€ 85.000,-
Sanierung in allen Katastralge-
meinden;

Spielplätze/Radrouten .. € 200.000,-

Bepflanzungsaktion ......€ 25.000,-

Friedhof ....................... € 155.000,-
Aufbahrungshalle Großrußbach 
und Pflasterarbeiten

Bauhof .......................... € 45.000,-
Ankauf Fahrzeug

Grundankauf/-verkauf ..€ 100.000,-

Wasserversorgungs-
anlage ........................... € 60.000,-

Für die Erschließung von Bau-
landgebieten ist die Erweiterung 
der Wasserversorgungsanlage 
erforderlich.

Abwasser-
versorgungsanlage ...... € 70.000,-

Für die Erschließung von Bau-
land- und Betriebsgebieten ist 
die Erweiterung der Abwasser-
versorgungsanlage erforderlich.

Müllsammelstelle .........€ 65.000,-
Grünschnittlager, Presscontainer

Gemeindegebäude
und PV-Anlagen ............€ 75.000,-

Nahwärme ................... € 82.000,-
2. Kessel

Für die Finanzierungen der einzelnen 
außerordentlichen Vorhaben stehen 
einige Förderungen von Bund und 
Land zur Verfügung. Weiters kann ein 
Betrag in der Höhe von € 704.000,-- 
vom ordentlichen Haushalt den Vor-
haben zugeführt werden. 

Grundsätzlich sind Darlehensauf-
nahmen in der Höhe von € 590.000,-
- im Voranschlag vorgesehen. Es wird 
jedoch auch im kommenden Jahr 
wieder darauf geachtet werden, dass 
durch einen sparsamen Umgang mit 
den Budgetmitteln eine Darlehens-
aufnahme vermieden werden kann. 

Darlehensentwicklung 2012 – 2022
(aufgrund der VRV2015 ab 2020 
nicht mehr getrennt in Schuldenart 
1 und Schuldenart 2)

Aufgliederung der Darlehen 2022

Darlehensentwicklung 
2012 – 2022
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Anmerkung: Bericht vorbehaltlich etwaiger 
Änderungen nach Redaktionsschluss.



Mit einem neuen Werkzeug – einem 
Smart Board, das wir zu Beginn des 
heurigen Schuljahres mit Unter-
stützung der Gemeinde ankaufen 
konnten, setzen wir einen weiteren 
Bildungsschritt, um unsere Schüler 
und Schülerinnen für ihre Zukunft 
vorbereiten zu können. Ein Smart-
board der neuen Generation, das 
ähnlich wie ein überdimensionales 
Tablet eingesetzt werden kann, er-
möglicht neue Möglichkeiten in un-
serer Bildungsarbeit. Durch die ver-
traute und leichte Handhabung des 
Gerätes können unsere Kinder rasch 
und individuell gefordert und geför-
dert werden, und auch der Spaßfak-
tor kommt dabei nicht zu kurz.
Unser Smartboard kann mit unse-
ren Tablets verbunden werden, so-
dass gleichzeitig mehrere Kinder im 
eigenen Tempo ihre Aufgaben lösen 
können. Mit dem dahinterliegenden 
Programm können wir LehrerInnen 
spezifisch auf die Lerninhalte zu-
greifen, diese anpassen und so den 
Kindern zur Verfügung stellen.

Im schulischen Setting ist es unser 
Anliegen, die Kinder sinnvoll und 
nutzbringend mit den neuen digita-
len Medien nach und nach vertraut 
zu machen, einen verantwortungs-
vollen und reflektierten Umgang zu 
besprechen und auf die vielseitigen 
Probleme oder Gefahren der digi-
talen Welt in kindgerechter Form 
aufmerksam zu machen. Trotz aller 
positiven Seiten, die uns die Digita-

Neues aus der VS Großrußbach
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Liebe Knirpse, liebe Eltern, liebe 
Begleitung!

Spielen, Herumtoben, Erfah-
rungsaustausch mit anderen 
Eltern, Kontakte knüpfen, Spaß 
haben, Plaudern- 
das alles ist Knirps & 
Co! Alle Kinder von 
Geburt bis zum Kin-
dergarteneintritt und 
ihre BegleiterInnen 
sind herzlich ein-
geladen! Wir tref-
fen uns einmal im 
Monat von 9.30 bis 11.30 in Ge-
meindezentrum.

Die nächsten Termine sind: 

• 10. Jänner 
• 14. Februar
• 7. März

Es gibt auch eine eigene Whats-
App Gruppe, wenn du 
aufgenommen wer-
den willst, bitte melde 
dich: 0676/ 627 83 43

Ich freue mich auf alte 
Bekannte und neue Ge-
sichter!

Anna Schneider

lisierung bringt, müssen Kinder ge-
nügend Zeit haben, auf vielfältige 
Art und Weise erproben zu dürfen, 
sich in der reellen analogen Welt 
mit echten sozialen Kontakten be-
währen zu können und miteinander 
Herausforderungen zu lösen.

Frohe Weihnachten und alles Gute im 
neuen Jahr wünschen die Schüler und 
Schülerinnen und das Lehrerteam 
der VS Großrußbach!

Kindergarten 
Großrußbach
Einschreibung 2023/24
Am 19. und 20. Jänner 2023 findet 
nach vorheriger Terminvereinba-
rung die Kindergarteneinschrei-
bung statt.
Die Eltern der Kinder erhalten 
zeitgerecht eine persönliche Ein-
ladung.
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Bürgermeister, 
Vize-Bürgermeisterin, 

GemeinderätInnen, 
OrtsvorsteherInnen und 

die Bediensteten 
bedanken sich für die 

gute Zusammenarbeit 
und wünschen allen 

Bürgerinnen und Bürgern 
ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und ein fried-
volles Jahr 2023.

Liebe SchülerInnen, liebe Eltern, 
liebe Musikbegeisterte!
Nachdem die Anmeldesituation im 
Juni sehr trist war, kann ich nun be-
richten, dass unsere Schnuppertage 
und die breitenwirksame Werbung 
im September den gewünschten 
Erfolg gebracht haben. Wir konnten 
bei gleichbleibender Wochenstun-
denanzahl sogar die Anzahl unserer 
SchülerInnen erhöhen, ich möchte 
hiermit offiziell alle neuen Schüler-
Innen bei uns in der MS-Weinvier-
tel-Mitte aufs Herzlichste begrüßen 
und freue mich schon auf eure ers-
ten Auftritte.
Am 11. September durften wir die 
Feier zum 50-jährigen Bestehen der 
Marktgemeinde Großrußbach mu-
sikalisch gestalten, was uns natür-
lich vor eine große Herausforderung 
stellte, da das Schuljahr erst eine 
Woche alt war, und daher kaum Zeit 
zum Üben und Proben vorhanden 
war. Nichtsdestotrotz umrahmten 
wir um 11:00 Uhr mit unserem Quer-
flöten-Quartett die feierliche Eröff-
nungszeremonie. Von 14:00 Uhr bis 
15:30 Uhr boten wir im großen Saal 
des Gemeindezentrums Großruß-
bach dann ein abwechslungsreiches 

Programm, in dem auch viele ver-
schiedene Instrumentengruppen 
präsentiert wurden. Das Programm 
war anspruchsvoll und kurzweilig, 
der Saal war bis zum letzten Takt 
voll, und die jungen KünstlerInnen 
wurden durchgehend mit viel Ap-
plaus belohnt. Am Ende mussten 
wir dann nach zwei Zugaben das 
Konzert beenden, da es noch andere 
Programmpunkte gab.
Bis Weihnachten sind wir ausge-
bucht, wir spielen und spielten be-
reits jedes Wochenende mehrere 
Konzerte auf Adventmärkten, Weih-
nachtsmärkten, Weihnachtsfeiern, 
am 07.12. das große Nikolauskonzert 
um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Großrußbach… 
Wie Sie oben auf der Seite vielleicht 
schon bemerkt haben, gibt es ein 
neues Logo für die Musikschule. 
Aber nicht nur das, nun ist unsere 
neue Homepage fertig! 
Besuchen Sie uns online unter  
www.ms-weinviertel-mitte.at. Auf 
dieser werden dann auch Fotos von 

diversen Veranstaltungen gepostet, 
Video-Links zu Youtube und grund-
sätzliche links zu anderen Internet-
plattformen hergestellt. In diesem 
Sinne hoffe ich, dass dieses Schul-
jahr genauso produktiv weitergeht, 
wie es begonnen hat. Ich darf jetzt 
schon verraten, dass wir zu Schul-
schluss etwas wirklich Großes pla-
nen, hoffentlich dürfen wir dann 
auch…

Für Fragen und/oder Anfragen stehe 
ich gerne jederzeit zur Verfügung, 
Kontaktmöglichkeiten finden Sie 
auf unserer neuen Homepage.

Ich wünsche euch/Ihnen eine 
wundervolle, friedliche und ruhige 
Adventzeit, frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins nächste Jahr!

Erich Steinkogler
Direktor MS-Weinviertel-Mitte

Neues aus der Musikschule

VORTRAG AM 11. JÄNNER 2023 IM GMZ  
BEGINN 19:00 / BERND MAYR

ROMEA 
STRATA 2022
Meine Pilgerfahrt
von Tallinn 
nach Rom
„Ein christliches 
Abenteuer“ - 400 km 
mit dem Fahrrad!

Nach dem Vortrag gibt es Gelegenheit 
zu Austausch und Begegnung!

Freie Spende (der Reinerlös kommt der Pfarre Großrußbach zugute)
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Siegerprojekt „Neugestaltung Schlossberg-
platz Großrußbach“ – Goldene Kelle 2021 
Wir freuen uns sehr über die zahl-
reichen Glückwünsche und Re-
aktionen zu unserem Gewinn der 
„Goldenen Kelle 2021“. Die „Golde-
ne Kelle“ ist die höchste Auszeich-
nung für vorbildliche Baugestaltung 
in Niederösterreich und wurde von 
Landeshauptfrau Mag.a Johanna 
Mikl-Leitner an insgesamt 7 Sieger-
projekte verliehen. Wir erhielten 
diese Auszeichnung am 14. Septem-
ber 2022 in Traismauer. 
Das in Tulln ansässige Architek-
tenbüro „A quadrat Ziviltechniker 
GmbH“ erhielt diese hohe Aus-
zeichnung für die vorbildliche Neu-
gestaltung des Schlossbergplatzes, 
welcher mit der Pfarrkirche zum Hl. 
Valentin den Mittelpunkt des his-
torischen Großrußbach bildet. Bei 
der Umgestaltung des Platzes rund 
um die Pfarrkirche aus dem 11. Jahr-
hundert spielten die Barrierefreiheit 
sowie die Miteinbeziehung der Be-
völkerung eine große Rolle. 

Letzteres haben wir durch die Neu-
gestaltung des Platzes deutlich 
unterstrichen: Ein sphärisches Netz 
aus Granit und Porphyr spannt sich 
über den gesamten Platz und führt 
die Menschen in die Kirche, wo der 
Altar den Mittelpunkt bildet. Archi-
tekt Andreas Pachner: „Das Netz 
schützt, verbindet, transportiert 
und soll aber auch einen Bogen zu 
Petrus als Fischer herstellen, dessen 
Netz die Menschen wieder in die 

Kirche hineinlotsen soll“. Die Kirche 
und der Kirchenplatz spielen eine 
große Rolle in jeder Dorfgemein-
schaft. 
Darum war der Platz vor der Kirche 
auch ein wichtiges Anliegen für das 
Team der Dorferneuerung Großruß-
bach unter Obmann Johann Gepp.

Freiwillige Feuerwehr Großrußbach
Liebe Gemeinde-
bürgerInnen,
auch im Jahr 2022 
freute sich die FF 
Großrußbach wie-

der über 5 Neuzugänge. Nur eine 
stabile und gut ausgebildete Ein-
satzmannschaft garantiert eine er-

folgreiche und effiziente Einsatzbe-
reitschaft 24 Stunden und 7 Tage in 
der Woche.
Der 1. Großrußbacher Blaulichttag 
im August 2022 war zu unserer Freu-
de sehr gut besucht. Daher schon 
jetzt diesen Termin für kommendes 
Jahr vormerken:

2. Großrußbacher Blaulichttag
Samstag, 26.08.2023 
FF Haus Großrußbach

Die Feuerwehr Großrußbach 
wünscht eine besinnliche und 
sichere Weihnachtszeit, sowie 
alles Gute im neuen Jahr.
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Hipples – 2. Jahreshälfte 2022

Zu Beginn der Sommerferien wurde 
am Spielplatz zum Familiennachmit-
tag geladen – die Kinder konnten 
sich am Spielplatz austoben, wäh-
rend Eltern und Großeltern plauder-
ten und anschließend bei einer ge-
mütlichen Grillerei den Nachmittag 
ausklingen ließen!
Die Freiwillige Feuerwehr Hipples 
konnte nach langem Warten end-
lich das neue Einsatzfahrzeug in 
Empfang nehmen. Dieses kam dann 
gleich bei einer Tierrettung zum Ein-
satz. Mit Unterstützung der Feuer-
wehr Korneuburg mittels Drehleiter 
konnte eine Katze aus ihrer glimpfli-
chen Lage am Baum befreit werden.
Auch durch die Veranstaltung des 
Sturmheurigen im Oktober wurde 
wieder ein aktiver Beitrag zum Dorf-
leben geleistet. Bei Aufstrichbroten 
und Sturm wurde getratscht und 
gelacht!

Am 31. Oktober zogen nicht nur klei-
ne Monster und Hexen durch Hip-
ples, es wurde auch wieder eifrig um 
Allerheiligenstriezel gewürfelt. Mit 
insgesamt 9 Striezeln wurde Traude 
Idinger zur „Striezelkönigin“ gekürt 
und auch noch mit einem Riesen-
striezel belohnt.
Beim gemeinsamen Adventkranz-
binden konnte man sich schon et-
was in Weihnachtsstimmung brin-
gen und spätestens beim köstlichen 
Eierlikörpunsch und einer frisch ge-
backenen Waffel hat es den letzten 
Hippleser erwischt. Der gesamte 
Reinerlös des Punsch- und Glüh-

weinstandes wurde heuer an die 
Behindertenhilfe Korneuburg ge-
spendet! In diesem Sinne herzlichen 
Dank für Eure Spende! Bei dieser Ge-
legenheit auch ein herzliches Danke-
schön an alle, die sich heuer wieder 
beim Dekorieren der Adventfenster 
beteiligt haben. Mittlerweile gibt es 
in Hipples die oft aufwendig gestal-
teten Adventsfenster über 10 Jahre 
und so wurden selbige zum festen 
Bestandteil der Vorweihnachtszeit.

In diesem Sinne besinnliche 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch aus Hipples!

Musterung 2023
Für den 
Geburtsjahrgang 2005
Zur Stellungskommission beim 
Militärkommando St. Pölten sind 
mitzubringen: amtlicher Licht-
bildausweis, Geburtsurkunde, 
Sozialversicherungskarte und 
eventuell Heiratsurkunde.

Stellungspflichtige, die durch 
Krankheit am Erscheinen vor 
der Stellungskommission ver-
hindert sind, haben dies um-
gehend dem Militärkommando 
durch Vorlage einer ärztlichen 
Bestätigung nachzuweisen.

Wasserzählertausch
Im Jahr 2023 ist in der Katas-
tralgemeinde Weinsteig und in 
Teilen Großrußbach der Was-
serzählertausch geplant.

Schützen Sie Ihren 
Wasserzähler vor Frost!
Sollte Ihr Wasserzähler auffrie-
ren, könnte dies mit Wasser-
verlust und hohen Kosten für 
Sie verbunden sein. Schützen 
Sie ihn daher sorgfältig! Danke!

Christbaum-Spende

Christbaumentsorgung

Die Marktgemeinde Großruß-
bach bedankt sich bei Fami-
lie Kaiser aus Wetzleinsdorf 
für die Spende des Christ-
baumes vor der Pfarrkir-
che Großrußbach.

Auch heuer können Sie wieder 
Ihren Christbaum kostenlos ent-
sorgen. Die Christbäume müs-
sen frei von Lametta und Christ-
baumschmuck sein. Sollte dies 
nicht so sein, können die Bäume 
nicht vom Bauhof übernommen 
werden. 

Legen Sie die Christbäume am 
Montag, 9. Jänner 2023 vor Ihr 
Grundstück. Diese werden dann 
von unseren Arbeitern abgeholt. 

Abbuchungsauftrag
Bei der Gemeindevorschreibung 
und bei der Kindergarten- und 
Hortabrechnung besteht die 
Möglichkeit einen Abbuchungs-
auftrag zu erteilen. Dieser ist di-
rekt an die Gemeinde zu richten. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie 
am Gemeindeamt.
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Karnabrunn
Liebe Karnabrunnerinnen und Karnabrunner!

Nachdem in den letzten Tagen vermehrt Anfragen an 
uns gerichtet wurden, möchten wir Folgendes festhal-
ten: 
 
Die Straße „Am Schlossberg“ kann nach wie vor ohne 
Einschränkung für das DURCHGEHEN UND DURCH-
FAHREN benutzt werden.
 
Damit das auch so bleibt, wurde dazu zwischen dem 
Grundeigentümer Hans-Gregor Koller und der Ge-
meinde Großrußbach bereits 2020 eine Vereinbarung 
geschlossen.
Dies war nötig, weil diese Straße immer im Privat-
eigentum der Fam. Koller war und es keine rechtsver-
bindliche Nutzungsvereinbarung gab.  
Die 23. Änderung der Raumordnung den Schlossberg 
in Karnabrunn betreffend hat   k e i n e r l e i   Einfluss auf 
die Nutzung der Straße.
  
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung
 

GGR Gregor Koller, GR Norbert Hirsch
OV Martina Hirsch
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Freiwillige Feuerwehr Weinsteig
Heißausbildung 
Atemschutz Stufe 4 
in Stockerau
Feuerwehrausbildun-
gen und Übungen sind 
sehr wichtig, um neues 

Wissen zu erwerben und auch an-
wenden zu können. Vor Beginn die-
ser Ausbildung wird der richtige Um-
gang mit dem Hohlstrahlrohr für den 
Innenangriff und bei der Türöffnung 
gezeigt und angewendet. Anschlie-
ßend erfolgt die Gewöhnungspha-
se, wo der gasbefeuerte Container 
bis auf 300 Grad Celsius aufgeheizt 
und eine Rauchgasdurchzündung 
simuliert wird. Danach können die 
Trupps im Container verschiedene 
Szenarien beüben, wie z. B. einen 
Brand unter einer Gasflasche, das 
richtige Türöffnen und das Vorge-
hen und Löschen von zwei Bränden 
in einem Raum ebenfalls unter einer 
Rauchgasdurchzündung. Seitens der 
Freiwilligen Feuerwehr Weinsteig 

nahmen 9 Kameraden an der Aus-
bildung teil. Der Kurs ist auch Vor-
aussetzung für die Ausbildungsprü-
fung Atemschutz in der Stufe Gold, 
welche im Frühjahr 2023 absolviert 
werden soll.

Punschstand
Mittlerweile hat die all-
jährliche Punschhütte 
vor dem Feuerwehr-
haus/Dorfzentrum in 
Weinsteig Tradition. 
Am 30. Dezember würden wir uns 
freuen, Sie mit Punsch und Köstlich-
keiten verwöhnen zu dürfen. 

Alle weiteren Infos und eine aktu-
elle Homepage finden Sie unter 
„www.ffweinsteig.at“.

In diesem Sinne wünscht die FF 
Weinsteig ein besinnliches Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch ins 
Jahr 2023 und „Gut Wehr!“ 

Ausgabe des Gemeindekalenders 
2023 und der gelben Säcke
Die gelben Säcke und den Ge-
meindekalender mit den Ver-
anstaltungs- und Müllterminen 
sowie den Öffnungszeiten der 
Deponie und Sondermüllsam-
melstelle erhalten die Gemeinde-
bürger in Hipples, Kleinebersdorf, 
Wetzleinsdorf, Karnabrunn und 
Weinsteig  

am Sonntag, den 08. Jänner 2023, 
von 10.00 bis 12.00 Uhr im jewei-
ligen FF-Haus 

und ab 27.12.2022 
am Gemeindeamt.

Die Großrußbacher Gemeinde-
bürger können die Kalender ge-
meinsam mit den gelben Säcken 
ebenfalls ab 27.12.2022 am Ge-

meindeamt während der Amts-
stunden abholen.

Mit dieser Ausgabe erhalten Sie 
auch einen Zahlschein, falls Sie 
die Kalenderaktion durch eine 
Spende unterstützen möchten. 
Vielen Dank!

Marktgemeinde Großrußbach

2023
JAHRESKALENDER

WER DIE VERGANGENHEIT NICHT KENNT, KANN DIE GEGENWART 
NICHT VERSTEHEN UND DIE ZUKUNFT NICHT GESTALTEN .  HELMUT KOHL  

Der Jahreskalender 2023 widmet sich der Geschichte und zeigt historische Aufnahmen aus allen Orten unserer Groß-

gemeinde. Die Bilder bieten einen kleinen Einblick in vergangene Zeiten. Danke an alle Sammler, die uns freundlicher-

weise Fotos und Postkarten bereitgestellt haben. 

BGM Josef Zimmermann
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Wetzleinsdorf 2022
Endlich wieder ein FF-Fest! Am 12. 
und 13. August war es in Wetzleins-
dorf nach 2 Jahren Pause wieder so-
weit. Tolle Stimmung, perfekte Ver-
pflegung und allerseits gute Laune, 
nicht nur beim Schätzspiel!  

Auch der Musikverein Großruß-
bach war auf seiner Sommertour, 
an einem wirklich lauen August-
abend, wieder bei uns zu Gast. Die 
FF sorgte für köstliche Grillkote-
letts und flüssige Versorgung.

Übrigens: Ein herzliches Danke-
schön der Jugend für das leckere 
Spanferkel beim Maibauaufstellen 
und dem Wetzleinsdorfertreff für 
sein Aufleben im Herbst.

Sehr zur Freude der Anrainer bekam 
auch die Fasangasse in diesem Jahr 
eine neue Tragschicht.  

Und ein weiteres Teilstück der Rad-
route Wetzleinsdorf–Weinsteig 
konnte abgeschlossen werden. Das 
Radeln, Laufen und Spazieren ist 
dort jetzt wirklich eine Freude. Bitte 
daran denken, dass auch Landwirte 
diese Strecke benützen.

Es wurde wieder herzlich zum 
Weihnachtspunsch in Wetzleins-
dorf vor dem FF-Haus geladen – am 

3., 10. und 17.12.2022 (nach Redak-
tionsschluss).

So wünschen wir Euch allen 
ein friedvolle Weihnachtsfest 
und freuen uns auf ein 
gesundes Wiedersehen 2023
    

Magdalena, Franz und Benjamin

Fasangasse und weiteres Teilstück der Radroute Wetzleinsdorf-Weinsteig

FF-Fest

Weihnachtspunsch



Wussten Sie eigentlich schon, dass 
Sie seit 2018 eine ÖV-Zeitkarte in 
Ihrem mobilCard-Konto hinterlegen 
lassen können? Nein? Dann wird es 
aber Zeit! Mit hinterlegter Wochen-, 
Monats- oder Jahreskarte bzw. eines 
KlimaTickets zahlen Sie für ISTmo-
bil-Fahrten innerhalb Ihres persönli-
chen Netzes nur noch den Komfort-
zuschlag.

Und so funktioniert‘s:
Kopie oder Scan der VOR-Zeitkarte 
bzw. des KlimaTickets an kunden-
service@ISTmobil.at schicken. Und 
auch unsere jungen Fahrgäste pro-
fitieren davon. Denn auch das Top-
Jugendticket wird berücksichtigt 
und dadurch kann man ISTmobil 
werktags von 14.00 bis 19.00 Uhr 
im gesamten Bediengebiet um € 2,- 
nutzen.

Wichtig: Schicken Sie regelmäßig 
Ihre neue Zeitkarte, damit Sie stets 
den ermäßigten Tarif in Anspruch 
nehmen können!

Und wir haben noch weitere 
spannende News für Sie:
ISTmobil und nahallo Korneuburg 
sind nun Partner – und unser be-
sonderes Geschenk an Sie ist die 
Gratisnutzung von Mitfahrten!

Im ISTmobil Bediengebiet können 
Sie kostenlos Mitfahrten über die 
Mitfahrplattform nahallo Korn-

euburg buchen – und so funktio-
niert‘s:
1. ummadum-App herunterladen 

(kostenlos im Google Play Store 
oder im App Store verfügbar)

2. nahallo-Community beitreten
3. nach Mitfahrgelegenheit suchen
4. nahallo-Mitfahrt buchen und gra-

tis mitfahren

Sollte eine Mitfahrgelegenheit von 
der Fahrerin oder dem Fahrer abge-
sagt werden, kann eine Ersatzfahrt 
telefonisch bei uns gebucht werden 
und mit ISTmobil kommen Sie sicher 
und kostenlos von A nach B – nahal-
lo übernimmt die Kosten!
Das ist die nahallo Mitfahrgarantie!

Noch dazu werden Fahrer*innen 
über die ummadum-App beschenkt 
– für jede angebotene Fahrt gibt es 
€ 1,- sowie zusätzlich € 0,08/km, 
wenn sich ein Mitfahrender findet.
Bei Fahrten zur P+R Korneuburg 
kann die Fahrgemeinschaft dort so-
gar gratis einen Parkplatz reservie-
ren.

Mit „nahallo“ gegen die 
Teuerung und für die Umwelt
Mit dem „nahallo“-Projekt wurde 
etwas Einzigartiges für die Region 
und die Gemeinde geschaffen: 
Belohnung für nachhaltige Mobili-
tät in der gratis „ummadum“-App, 
welche für jeden frei zugänglich ist. 
Wer was davon hat? Die Umwelt, 

Neues bei ISTmobil

die regionalen Betriebe und die Bür-
ger:innen! Knapp 300 Personen 
sind bereits Mitglieder in mindes-
tens einer der beiden Communities 
„nahallo“ oder „NÖ.Regional.Korn-
euburg“. Rund 200 Fahrten wurden 
bisher geteilt und Fahrgemeinschaf-
ten geschlossen. 

Erste Erfolge zeichnen sich ab. Seit 
dem Projektbeginn am 19. April 
konnten durch Zu-Fuß-Gehen Rad-
fahren und Fahrgemeinschaften auf 
täglichen Wegen zur Arbeit oder 
zum Einkauf bereits mehr als ein-
einhalb Tonnen an CO2-Emissionen 
über die App in Ihrer Region einge-
spart werden. 
Weitere Informationen zur App 
„ummadum“ und den beiden Com-
munities finden Sie hier:
» https://www.ummadum.com/
» https://www.nahallo.at
» h tt p s : / / w w w.yo u tu b e .co m /

watch?v=vL3IbnzBwzQ

Nach den ersten Erfahrungen aus 
der Pilotphase wurde das Feedback 
eingearbeitet und „nahallo“ noch-
mals einfacher und attraktiver ge-
staltet:
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Mail-Service    +++ Meine Gemeinde aktuell +++
Mit dem neuen Mail-Service +++ Meine Gemeinde  
aktuell +++ verfügt die Marktgemeinde Großrußbach 
seit November 2017 über eine neue Kommunikations-
schiene, die den GemeindebürgerInnen viele Aktivi-
täten und Informationen schnell und unkompliziert 
näherbringt. 
Abonnenten erhalten regelmäßig E-Mails mit einem 
Überblick über die wichtigsten Neuigkeiten und Ver-
anstaltungen in unserer Gemeinde.

Eine Anmeldung ist jederzeit möglich:
Per Mail: gemeinde@grossrussbach.gv.at
über die Homepage: www.grossrussbach.at/Mail-Service 

Dieses kostenlose Info-Service ist vollkommen unver-
bindlich und kann jederzeit abgemeldet werden. Es wer-
den keinerlei Daten an Dritte weitergegeben und die 
Daten werden auch nicht für Marketingaktionen zweck-
entfremdet.



• Jede angebotene Mitfahrgele-
genheit wird mit einem Euro be-
lohnt! (Nicht mehr nur zu den 
P+R-Anlagen in Korneuburg und 
Stockerau, Einzige Bedingung: 
Start und Ziel muss in einer IST-
Mobil-Gemeinde liegen.)

• Zusätzlich bekommt der Fahrer/
die Fahrerin für jeden Mitfahren-
den einen Kostenbeitrag (8 Euro-
cent/km).

• reservierte „nahallo“-Parkplätze 
in der P+R-Anlage Korneuburg

• Mitfahren in der Region ist gratis 
für die Mitfahrenden.

• Mitfahren wird zusätzlich belohnt 
(2 Eurocent/km).

• unsere Mitfahrgarantie für alle 
Fahrten, überall, wo es ISTmobil 
gibt

Und: die beliebten Belohnungen 
für’s Zu-Fuß-Gehen und Radfahren 
in der Community „NÖ.Regional.
Korneuburg“ bleiben bestehen.

Hier geht´s zu den 
beiden Communities:

NÖ.Regional.Korneuburg

nahallo

Sie möchten es ausprobieren? Ein-
fach die beiden QR-Codes mit dem 
Smartphone abscannen. 

So gelangen Sie direkt zur App und 
zu den beiden Communities! Kon-
takt für Rückfragen: daniel.wag-
ner@noeregional.at oder 0676/88 
591 341
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50 Jahre Großgemeinde 
Großrußbach
- und dazu die umfassende Chronik dieser 50 
Jahre dynamischer Entwicklung durch die der 
Gemeinde seit ihrer Jugend verbundenen Auto-
ren Paul Gepp und Emmerich Grabler.

Neben sehr schönem Bildmaterial besticht die 
Chronik mit vielen interessanten Zahlen und 
Fakten sowie den Geschichten, die das Ge-
meindeleben geschrieben hat.

„Es ist ein ausführliches Chronikwerk ge-
worden, in dem ein großer Bogen vom Erd-
mittelalter bis in die Gegenwart gespannt 
wurde…“ sagen die Autoren.

Die Chronik kann ab sofort im Gemeindeamt 
erworben werden.

Jetzt am Gemeinde-
amt erhältlich!

Buchpreis:
EUR 40,-

Redaktionsschluss
Die nächste Gemeindezeitung 
erscheint im April 2022.
Beiträge und Artikel werden 
bis spätestens 03.03.2023 
entgegengenommen.
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Gelber Sack und Gelbe Tonne in 
NÖ können bald mehr: denn mit 
01.01.2023 können alle Verpackun-
gen, außer Glas und Papier, über die 
gelben Behälter entsorgt werden. Das 
bringt ein einheitliches System für alle 
Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreicher und mehr Wertstoffe für 
den Recycling-Kreislauf.
Ein Blick auf die Entsorgungsland-
karte in Niederösterreich zeigt, dass 
die Sammlung von Kunststoff- und 
Metallverpackungen bisher sehr 
unterschiedlich organisiert ist. Be-
sonders Leichtverpackungen wie Jo-
ghurtbecher, Folien, Styroportassen 
usw. werden nicht flächendeckend 
als Wertstoffe erfasst. In etwa 50% 

der NÖ Haushalte werden diese über 
die Restmülltonne mitgesammelt 
und thermisch verwertet. Um die 
Kreislaufwirtschaft auch bei Verpa-
ckungen voranzutreiben ist es jedoch 
erforderlich, den Anteil an erfassten 
Wertstoffen weiter zu erhöhen. 
 
Grundlage bilden neue rechtliche 
Rahmenbedingungen
Im Rahmen des europäischen Kreis-
laufwirtschaftspaketes wurden neue 
Vorgaben für das Recycling von Ver-
packungskunststoffen geschaffen, 
wonach diese bis 2025 zu 50% zu re-
cyceln sind. Für ganz Österreich be-
deutet das, dass zukünftig 240.000 
Tonnen Kunststoffe getrennt gesam-

Ab 01.01.2023 gilt „Ab ins Gelbe“
melt werden müssen - derzeit sind 
es etwa 170.000 Tonnen. Um dies zu 
gewährleisten, wurde mit der Novel-
le der Verpackungsverordnung durch 
den Bund eine verpflichtende Samm-
lung aller Leichtverpackungen ab 
01.01.2023 beschlossen, wobei eine 
solche Erfassung auch gemeinsam 
mit Metallverpackungen erfolgen 
kann (bzw. ab 2025 erfolgen muss). 
Daher haben sich die NÖ Umwelt-
verbände entschlossen, in Niederös-
terreich gleich auf ein zukunftsfittes, 
einheitliches und effizientes Sammel-
system zu setzen. Mit Jahreswechsel 
gelangen daher alle Verpackungen, 
außer Glas und Papier, „ins Gelbe“ 
(Gelbe Tonne oder Gelber Sack). Das 
bedeutet, dass zukünftig z. B. PET-Fla-
schen, Shampoo-Flaschen, Joghurt-
becher, Wurst- und Käseverpackun-
gen, Getränke- und Konservendosen, 
Getränkekartons und Styroporver-
packungen gemeinsam gesammelt 
werden. Die gemeinsam erfassten 
Wertstoffe werden im Anschluss vor-
behandelt und für das Recycling vor-
bereitet. Auch Erfahrungen aus ande-
ren Ländern wie z.B. Belgien zeigen, 
dass dieses Sammelsystem gut an-
genommen wird und hohe Sammel-
mengen erreicht werden. 

„Ab ins Gelbe!“ – Und dann?
Nach der Abholung durch das Ent-
sorgungsunternehmen gelangen 
die gesammelten Verpackungen in 
eine Sortieranlage. Dort werden die 
enthaltenen Wertstoffe nach so-
genannten „Zielfraktionen für das 
Recycling“ getrennt. Besonderes Au-
genmerk liegt hierbei auf den Kunst-
stofffraktionen PET, HDPE, LDPE, 
GVK, PS/PP sowie auf Eisen- und 
Nichteisenmetalle. Um diese rück-
zugewinnen kommen diverse Sepa-
ratoren, Trommelsiebe, Windsichter, 
Magnetabscheider und Nahinfra-
rotverfahren (NIR) zur Anwendung, 
wobei bereits an neuen Anlagen und 
Verfahren zur weiteren Verbesserung 
der Sortierung gearbeitet wird. Auch 

Der Vorsatz 
fürs Neue Jahr.
Neu im Gelben Sack und in der
Gelben Tonne: Sackerl, Plastik-
becher und Verpackungen aus 
Styropor.

Jetzt ist es noch einfacher.
Alle Verpackungen, außer Glas und Papier, kommen jetzt in die 
Gelbe Tonne oder den Gelben Sack. Danach werden sie sauber 
getrennt und Wertstoffe bleiben länger im Kreislauf.

Korneuburg machts einfach

5. Verband Korneuburg

insgelbe.at
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bestehen bereits erste Pilotanlagen 
um auch Sortierreste chemisch ver-
werten zu können. Aus den aufge-
teilten Kunststofffraktionen werden 
Flakes oder Mahlgüter hergestellt, 
welche anschließend durch Extrusi-
onsprozesse in Granulate oder direkt 
zu neuen Waren verarbeitet werden 
können. So werden aus PET-Flaschen 
beispielsweise wieder PET-Flaschen 
hergestellt. Auch aus Folien oder 
Shampoo-Flaschen können wieder 
neue Verpackungen entstehen. Wei-
tere Anwendungsgebiete von Re-
cycling-Kunststoffen finden sich im 
Baubereich, für Fahrzeuge und Trans-
portwesen oder in Garten-, Land-, 
und Forstwirtschaft. 

Auch die gesammelten Metalle wer-
den einer Verwertung zugeführt. 
Weißblech etwa kann gemeinsam 
mit anderen Metallen eingeschmol-
zen und wieder geformt werden. So 
können etwa Karosserieteile für Au-
tos und Vieles mehr entstehen. Auch 
Aluminium kann nach richtiger Be-
arbeitung, der sogenannten Pyroly-
se, geschmolzen und in neue Formen 
gebracht werden. Egal um welchen 

Wertstoff es sich handelt: Wichtig ist 
in jedem Fall, dass er auf dem richti-
gen Weg entsorgt wird. 

Warum ein neues Sammelsystem?
In Niederösterreich landen derzeit 
rund 20 Prozent Verpackungsmate-
rialien im Restmüll und fallen somit 
aus dem Recycling-Kreislauf. Daher 
kommen alle Verpackungen, außer 
Glas und Papier, ab 1.1.2023 in den 
Gelben Sack oder die Gelbe Tonne. 
Der Vorteil für alle Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreicher 
liegt auf der Hand: Sie müssen ihren 
Müll künftig nicht mehr in so viele 
verschiedene Fraktionen wie bis-
her aufteilen und sparen sich zudem 
den Weg zur Blauen Tonne auf der 
nächstgelegenen Sammelinsel. Denn 
auch Metallverpackungen kommen 
ab 1.1.2023 „ins Gelbe“. Nach der 
gemeinsamen Sammlung werden 
die Wertstoffe ordnungsgemäß ge-
trennt und recycelt.

Wo finde ich weitere Informationen?
Die NÖ Umweltverbände und das 
Land Niederösterreich werden um 
den Jahreswechsel ausführlich über 

das neue, einheitliche Sammelsys-
tem informieren. Nützliche Informa-
tionen zur Umstellung finden Sie zu-
dem schon jetzt auf www.insgelbe.
at. Sollten Anfang nächsten Jahres 
dennoch Fragen offen sein, können 
Sie sich gerne an die Abfallberater:in-
nen Ihres Verbandes wenden. 

Was kommt ab 
01.01.2023 ins „Gelbe“?
Alle Verpackungen, außer Glas 
und Papier, kommen in den  
Gelben Sack oder in die Gelbe 
Tonne. Das sind z. B.

• Kunststoffverpackungen 
Hohlkörper (z. B. PET-Fla-
schen, Shampooflaschen) 

• Verpackungen aus Kunststoff 
(z. B. Joghurtbecher, Wurst- 
und Käseverpackung)  

• Verpackungen aus Metall und 
Aluminium (z. B. Getränke- und 
Konservendosen, Kronkorken) 

• Verpackungen aus Material-
verbund (z. B. Getränkekar-
tons, Chipsverpackungen) 

• Verpackungen aus Styropor 
 (z. B. bei Elektronik-Geräten)

Stocksport Großrußbach
Erstmals nahmen die Asphaltstock-
sportler(innen) 2022 an zwei Turnie-
ren teil. Beim 1. Turnier in Mistelbach 
konnten wir ganz unerwartet den 
2. Platz belegen und bekamen vom 
Veranstalter wertvolle Tipps für die 
Verbesserung unseres Spieles.
Beim Einladungsturnier in Stockerau 
traten wir mit 3 Mannschaften an, 
wobei wir eine reine Damenmann-
schaft stellten und diese überrasch-

te alle Herrenteams mit ihrer hervor-
ragenden Leistung. Unsere Damen 
mussten sich nur knapp punkte-
gleich mit den Siegern Stockerau 
geschlagen geben und belegten den 
2. Platz. Die Damen stellten nicht 
nur die Stockerauer Männer in den 
Schatten, sondern auch die beiden 
Herrenteams aus Großrußbach, 
welche den 4. und den 5. Platz be-
legten.

Wer am Stocksport Inter-
esse hat, ist herzlich ein-
geladen, vorbeizukommen 
und diese neue Sportart 
auszuprobieren.
Wir spielen jeden Mittwoch und 
Samstag ab 15.00 Uhr soweit es die 
Witterung zulässt (Sommerbetrieb 
Mi. u. Sa. ab 16.00 Uhr).

Für das Stocksportteam
Anton Rötzer
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Zum Bau von Nistkästen sollte man nur trockenes, sägeraues Holz, ohne Imprägnierung, verwenden. Sind die Bretter im 
Innenbereich ganz glatt gehobelt, finden die Jungen beim Herausklettern nicht den nötigen Halt an den Wänden. 
Kleine Meisenarten wie Blau-, Hauben-, Sumpf- oder Tannenmeisen, bevorzugen Einflugöffnungen zwischen 26 und 
28mm im Durchmesser. Kohlmeisen, Kleiber, Wendehals, Spatzen, Halsband- und Trauerschnäpper nehmen gerne 
Kästen mit Öffnungen von 32 – 34mm an. 

Schutz vor Nesträubern 
Eine Blechscheibe rund um das Einflugloch verhindert die Erweiterung des Loches durch den Buntspecht, der mitunter 
Nestlinge frisst. Käufliche Nistkästen aus Holzbeton sind ebenfalls „einbruchsicher“. 
Nistkästen sollte man nicht im dichten Astwerk von Baumkronen anbringen, sondern direkt am Stamm in etwa 2m Höhe. 
Nesträuber haben dort keine Ansitzmöglichkeiten. Die  Montage  in dieser Höhe erleichtert zusätzlich auch die Abnahme 
zur jährlichen Reinigung im Herbst.  

Wo aufhängen? 
Idealerweise wird der Nistkasten so montiert, dass die Einflugöffnung nach Süden oder Südosten gerichtet ist. So ist 
sie am besten vor Wind und Regen geschützt. Zeitweilige Beschattung durch Äste o.ä. im Tagesverlauf ist vorteilhaft da 
Überhitzung im Inneren vermieden wird. 
Für spät heimkehrende Zugvögel, wie den Gartenrotschwanz, ist es empfehlenswert im April noch zusätzliche Nistkästen 
aufzuhängen. Viele Bruthöhlen sind zu diesem Zeitpunkt oft schon von Spatzen, Kohlmeisen und anderen Höhlenbrütern 
besetzt, die ohnedies recht häufig vorkommen.

Weitere Tipps zum Bau von Nistkästen finden Sie in 
unserer Broschüre „Nützlinge im Garten“ auf Seite 41 
zum Download auf  
www.naturimgarten.at/infoblatt/nuetzlinge-im-garten.pdf

www.naturimgarten.at

WOHNUNGSNOT MIT 
NISTKÄSTEN MINDERN

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Vielerorts herrscht Mangel an natürlichen Nistplätzen für Vögel, weil 
alte Bäume mit entsprechenden Hohlräumen rar geworden sind. 
Durch das Aufhängen von Nistkästen werden Höhlenbrüter, wie der 
Gartenrotschwanz, bei der Fortpflanzung unterstützt und somit kann ein 
aktiver Beitrag zum Naturschutz geleistet werden.
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Winter 2022   +++ Meine Gemeinde aktuell +++ | 21  

Regional schenken & Freude bereiten!

Jeder kennt die quälende Suche 
nach dem passenden Geschenk und 
Spontankäufe in letzter Sekunde. 
Warum nicht rechtzeitig auf qualita-
tiv hochwertige Köstlichkeiten aus 
der Region setzen? Das spart Stress 
beim Kauf, und die gut gefüllten 
Geschenkboxen sorgen für Genuss 
und Freude. Regionale Landwirtin-
nen und Landwirte machen es mög-
lich: Sie bieten eine große Auswahl 
an, im Katalog „Regional schenken“ 
werden 140 verschiedene Pakete 
davon vorgestellt. Die Spezialitäten 
werden versendet oder können ab-
geholt werden. Ein Überblick über 
die Geschenksets finden Sie auf: 
www.soschmecktnoe.at/regional-
schenken. 

Diese Geschenke setzen 
garantiert keinen Staub an
Marillengenusspaket, Dirndlbox, 
Destillatverkostungsschatulle, Bier-
adventkalender, Schmankerlge-
schenkkorb… auf der Suche nach 
dem idealen Präsent unterstützen 
die „So schmeckt Niederöster-
reich“-Partnerbetriebe mit vollem 
Service. Auf Wunsch werden die Pa-
kete individuell zusammengestellt 
und mit weiteren Artikeln ergänzt. 
Sie werden liebevoll verpackt, mit 
Grußkarte versehen und auch di-
rekt an den zu Beschenkenden ge-
schickt. So kann man Freude berei-
ten, auch wenn man seine Liebsten 
nicht persönlich trifft. 

Online einkaufen leicht gemacht
„So schmeckt Niederösterreich“-
Partnerbetriebe bieten ihre Speziali-
täten und veredelten Produkte zum 
Versand an. Bestellen kann man on-

line, per E-Mail oder Telefon direkt 
bei den AnbieterInnen. Damit wer-
den Familienbetriebe und die heimi-
sche Wirtschaft unterstützt. Auch 
über den „So schmeckt NÖ“-Online-
shop www.soschmecktnoe.at/shop 
sind heimische Spezialitäten in bes-
ter Qualität erhältlich. So haben Kun-
dinnen und Kunden die Möglichkeit 
online zu bestellen und direkt nach 
Hause oder, fast wie das Christkind, 
zu ihren Liebsten liefern zu lassen. 
Eine große Auswahl an regionalen 
Lebensmitteln findet man auch in 
den Online-Shops der Betriebe und 
über Plattformen wie www.markta.
at und www.myproduct.at. 

Viele Geschenkideen 
auf wenigen Seiten
In der übersichtlichen Broschüre mit 
allen Infos und Kontaktdaten findet 
man 140 Geschenkideen. Der Ge-
schenkkatalog „Regional schenken“ 
kann auf www.soschmecktnoe.
at/regional-schenken angeschaut, 
heruntergeladen und bestellt, oder 
telefonisch bei der Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ an-
gefordert werden: 02742/219 19. 

Zum Bau von Nistkästen sollte man nur trockenes, sägeraues Holz, ohne Imprägnierung, verwenden. Sind die Bretter im 
Innenbereich ganz glatt gehobelt, finden die Jungen beim Herausklettern nicht den nötigen Halt an den Wänden. 
Kleine Meisenarten wie Blau-, Hauben-, Sumpf- oder Tannenmeisen, bevorzugen Einflugöffnungen zwischen 26 und 
28mm im Durchmesser. Kohlmeisen, Kleiber, Wendehals, Spatzen, Halsband- und Trauerschnäpper nehmen gerne 
Kästen mit Öffnungen von 32 – 34mm an. 

Schutz vor Nesträubern 
Eine Blechscheibe rund um das Einflugloch verhindert die Erweiterung des Loches durch den Buntspecht, der mitunter 
Nestlinge frisst. Käufliche Nistkästen aus Holzbeton sind ebenfalls „einbruchsicher“. 
Nistkästen sollte man nicht im dichten Astwerk von Baumkronen anbringen, sondern direkt am Stamm in etwa 2m Höhe. 
Nesträuber haben dort keine Ansitzmöglichkeiten. Die  Montage  in dieser Höhe erleichtert zusätzlich auch die Abnahme 
zur jährlichen Reinigung im Herbst.  

Wo aufhängen? 
Idealerweise wird der Nistkasten so montiert, dass die Einflugöffnung nach Süden oder Südosten gerichtet ist. So ist 
sie am besten vor Wind und Regen geschützt. Zeitweilige Beschattung durch Äste o.ä. im Tagesverlauf ist vorteilhaft da 
Überhitzung im Inneren vermieden wird. 
Für spät heimkehrende Zugvögel, wie den Gartenrotschwanz, ist es empfehlenswert im April noch zusätzliche Nistkästen 
aufzuhängen. Viele Bruthöhlen sind zu diesem Zeitpunkt oft schon von Spatzen, Kohlmeisen und anderen Höhlenbrütern 
besetzt, die ohnedies recht häufig vorkommen.

Weitere Tipps zum Bau von Nistkästen finden Sie in 
unserer Broschüre „Nützlinge im Garten“ auf Seite 41 
zum Download auf  
www.naturimgarten.at/infoblatt/nuetzlinge-im-garten.pdf

www.naturimgarten.at

WOHNUNGSNOT MIT 
NISTKÄSTEN MINDERN

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Vielerorts herrscht Mangel an natürlichen Nistplätzen für Vögel, weil 
alte Bäume mit entsprechenden Hohlräumen rar geworden sind. 
Durch das Aufhängen von Nistkästen werden Höhlenbrüter, wie der 
Gartenrotschwanz, bei der Fortpflanzung unterstützt und somit kann ein 
aktiver Beitrag zum Naturschutz geleistet werden.

Gemeindezeitungsvorlage A4_Wohnungsnot.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4_Wohnungsnot.indd   1 05.02.2021   09:31:1105.02.2021   09:31:11

Besuchen Sie den

in der “Trift”
jeden Samstag von 9 – 12 Uhr

Liebe Kunden*innen des Bauernmarktes!

Dass wir im vergangenen Jahr so erfolgreich waren, liegt auch 
an Ihnen! Die Anbieter des Bauernmarktes Großrußbach 
möchten sich daher herzlich bei Ihnen für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken.

Nehmen Sie sich die Zeit, um mit Ihrer Familie die Feiertage zu 
genießen und zur Ruhe zu kommen.
 
Frohe Weinachten und auf ein ebenso frohes, 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2023!

Auf ein Wiedersehen ab 4.2.2023 freuen sich 
die Anbieter vom Bauernmarkt Großrußbach!

„So schmeckt Niederösterreich“-Partnerbetriebe bieten 
Geschenke für jeden Anlass. 46 Betriebe haben rund 140 
verschiedene geschmackvolle Geschenksets zusam-
mengestellt. Bei dieser großen Vielfalt ist bestimmt für 
jeden Anlass etwas dabei. 
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Rückblick und Ausblick der 
Gesunden Gemeinde Großrußbach
Nach längerer Pause konnten wir 
endlich wieder eine Veranstaltung 
in Präsenz abhalten. Der Vortrag 
„Wasser – kostbares Lebensmittel“ 
wurde in Kooperation mit der Ener-
gie und Umweltagentur des Landes 
NÖ veranstaltet. Wir erfuhren Inter-
essantes über sauberes Trinkwasser 
in NÖ (Vorgaben über die Qualität 
von Trinkwasser, Schadstoffe im 
Trinkwasser oder Ursachen für Ver-
unreinigungen), Regenwasserma-
nagement und Abwasser. 
Besonders aufmerksam wurde das 
Thema Wasservorsorge bei Black-
out verfolgt: 

• Bedenken Sie, dass Sie pro Tag 
rund 1,5 Liter Flüssigkeit aufneh-
men sollten, sprich man sollte un-
gefähr 18 Liter stilles Mineralwas-
ser vorrätig haben.

• Bedenken Sie in Bezug auf Was-
server- und Abwasserentsorgung, 
dass bei einem Blackout auch das 
nicht mehr funktioniert, weil dazu 
elektrisch betriebene Pumpen be-
nötigt werden.

• Wenn das Kochen nicht mehr 
möglich ist, sind Campingkocher 
und Griller nützliche Alternativen.

• Wenn der Kühlschrank nicht mehr 
funktioniert, sollten nicht ver-
derbliche, ungekühlt haltbare Le-
bensmittel für 2 Wochen vorrätig 
sein.

• Wenn die Wasserpumpe nicht 
mehr funktioniert, besteht die 
Möglichkeit des Wasserschöpfens.

Mit dem Wunsch „Happy New 
Year…“ kommen auch die Neujahrs-
vorsätze. Auch wenn wir dabei 
vielleicht nicht immer unsere Ziele 

erreichen, hilft uns dieses jährliche 
Ritual, uns immer wieder selbst zu 
motivieren und das eigene Wohl-
befinden selbst in die Hand zu neh-
men. Verhaltensweisen zu ändern 
und eine positive Einstellung zu 
sich selbst zu finden, ist wie Muskel 
trainieren: Je mehr man daran arbei-
tet, umso stärker wird man! Der 
Schlüssel zum Erfolg ist ein starkes 
„Was und Warum“. Damit Vorsätze 
funktionieren können, brauchen wir 
Motivation, die von innen kommt. 
Ein innerer Antrieb, der uns von dem 
Sofa aufstehen lässt und uns aus der 
gemütlichen Komfortzone holt.

Stellen Sie sich die Frage, was ist der 
Grund, dass ich einen gewissen Teil 
meines Lebens verändern möchte? 
(mehr Bewegung, gesünder essen, 
soziale Kontakte pflegen…)

• Was ist mein Antrieb für die Ver-
änderung?

• Welcher Bereich meines Lebens 
wird sich positiv verändern?

• Was passiert, wenn ich alles so be-
lasse, wie es im vorigen Jahr war?

• Was passiert, wenn ich jetzt be-
ginne, ein Leben zu leben, das ich 
liebe?

Du darfst und willst deine 
ganz persönliche Verände-
rung selbst gestalten, es liegt 
in deiner Hand – ein „ich darf“ 
kein „ich muss“!

Gestalten Sie das Programm der ge-
sunden Gemeinde mit, kommuni-
zieren Sie uns Ihre Ideen, Wünsche, 
Anliegen … gemeinsam können wir 
entsprechende Aktivitäten setzen. 

Wir freuen uns auf Ihre Rückmel-
dungen.

In diesem Sinne wünschen wir ein 
friedvolles Weihnachtsfest, ent-
spannte Feiertage und ein gesundes 
neues Jahr 2023 – mögen Ihre Vor-
sätze Wirklichkeit werden!

Der Arbeitskreis der 
gesunden Gemeinde, 

Kontaktperson Elfriede Pachner 
elfriede.pachner@a1.net
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Österr. Kameradschaftsbund
Im ÖKB tut sich was
Wie Sie, geneigte Leserin, geneig-
ter Leser, über die Jahre mitverfolgt 
haben, ist der ÖKB – Ortsverband 
Großrußbach und Umgebung ein 
lebendiger, aktiver Verein.
Wir müssen auch aktiv sein, gibt es 
doch ununterbrochen zu tun.
Gott sei Dank sind die beiden ent-
setzlichen Weltkriege bereits viele 
Jahrzehnte vorbei. Unsere Erinne-
rung an unsere gefallenen oder ver-
missten Verwandten darf aber nicht 
verblassen. Leider – die Inschriften 
auf den Kriegerdenkmälern tun dies. 
In Kleinebersdorf und Karnabrunn 
war es hoch an der Zeit, die Na-
men wieder gut lesbar zu machen. 

Österreichi 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

scher Kameradschaftsbund 
Ortsverband Großrußbach 

Obmann Josef Stich 
Hauptstraße 7 

A-2114 Weinsteig 

 

 

Gedenken hat mit Denken zu tun! 
In unserer Gemeinde haben wir sechs Dörfer und sechs Kriegerdenkmäler. Überzogen? Zu viel? 
Unnötig? In keinem Dorf unserer Großgemeinde würde man dieser Aussage zustimmen! 

So klein unsere Ortschaften am Anfang des 20. Jahrhunderts auch waren, sogar von diesen 
verlangten die Kriege ihren Blutzoll. Viele der alteingesessenen Familien finden heute Namen ihrer 
Verwandten auf den Steintafeln der Kriegerdenkmäler eingemeißelt. In dankbarer Erinnerung, dass 
sie ihr Leben für eine Sache hingeben mussten, die sie selbst gar nicht bestimmt oder gewollt haben. 

Österreichischer 
Kameradschaftsbund
Ortsverband 
Großrußbach 
und Umgebung

Obmann Josef Stich und Obmann-
Stellvertreter Gernold Horn nahmen 
sich der Sache an – und heute sind 
die Opfer des Krieges wieder deut-
lich in unseren Herzen.
Wie jedes Jahr hat der ÖKB auch 
heuer um Allerheiligen und Aller-
seelen bei jedem Kriegerdenkmal im 
Gemeindegebiet eine würdige Fei-
er abgehalten. Die Kameraden des 
ÖKB wurden von Teilen der Feuer-
wehren unterstützt, von den Orts-
vorstehern und dem Herrn Bürger-
meister ehrenvoll begleitet und von 
der Bevölkerung bei den Denkmä-
lern erwartet.
Zwei Kriegerdenkmäler feiern heuer 
ihr 100 jähriges Bestehen. Großruß-

bach und Weinsteig. Großrußbach 
ist noch immer ein Zeichen seiner 
Entstehungszeit wohingegen Wein-
steig 1969 umgestaltet wurde.

Zum Jahresende ein herzliches Dan-
keschön an alle, die mithelfen, Fei-
ern würdig zu gestalten und damit 
unsere Bemühungen, Ehrenvolles zu 
erhalten, unterstützen.

Dr. Otto Jähnl und 
Dr. Emmerich Grabler, 

ÖKB Ortsverband Großrußbach und 
Umgebung im November 2022
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Die vom ÖKB Ortsverband im Okto-
ber 2022 erneuerten Aufschriften auf 
den Kriegerdenkmälern in Kleinebers-
dorf (oben) und Karnabrunn (unten)

Das Kriegerdenkmal von Großruß-
bach aus 1922 (oben) und nach der 

Sanierung im Jahr 2018 (unten)

Das ursprüngliche Kriegerdenkmal 
von Weinsteig von 1922 (oben) 

und das neue Denkmal vom Jahr 
1969 (unten)



24 | GROSSRUSSBACH Ausgabe Nr. 117

Was ist los beim USVG? 
Sportliches
Gegen Ende des Jah-
res 2022 darf der 

USVG auf erfolgreiche 12 Monate 
zurückblicken. Zahlreiche Teams 
bestreiten auf der USVG-Sportan-
lage ihre Spiele, außerdem konnte 
sich die Kampfmannschaft in die-
sem Jahr belohnen und mit dem 
Meistertitel in der 2. Klasse Donau 
in die 1. Klasse Nordwest aufsteigen. 

Teams 
Der Kader der Damenmannschaft 
blieb weitgehend unverändert, al-
lerdings gab es einen Wechsel am 
Trainerposten. Seit der Herbstsai-
son 22/23 ist Alexander Brunner 
der neue Übungsleiter der USVG-
Damen. Auf eine vielversprechende 
Vorbereitung folgte leider eine et-
was durchwachsene Hinrunde. Mit 
6 Punkten überwintert das Team 
am 10. Tabellenrang, der Abstand 
auf Rang 11 und 12 beträgt einen, 
beziehungsweise zwei Punkte. Das 
Ziel für das Frühjahr ist also klar: 
Punkte holen! Die geringe Ausbeu-
te des Herbstes ist teilweise auf 
einige enge Spiele zurückzuführen, 
in denen schlussendlich das be-
rühmte Quäntchen Glück nicht auf 
der Seite unserer Spielerinnen war. 
Die Motivation für die Rückrunde 
ist aber umso größer. Die USVG-Da-
men wollen in der Landesliga blei-
ben – das steht fest.

Für die Kampfmannschaft war das 
Highlight im Jahr 2022 unbestrit-
ten der Meistertitel in der 2. Klasse 
Donau. In einer unglaublich span-
nenden Saison konnten sich die 
Kicker des USVG schlussendlich 
eine Runde vor Schluss als Meister 
feiern lassen. In den folgenden Ta-
gen herrschte im Verein und der Ge-
meinde Ausnahmezustand. Endlich 
konnte man sich für die unermüd-
liche Arbeit belohnen. Nach einem 
kurzen Sommer ging es allerdings 

bald wieder in Richtung Vorberei-
tung, schließlich wollte man in der 
1. Klasse Nordwest ebenso über-
zeugen. Auch bei den Herren gab es 
nur wenige Veränderungen im Ka-
der, allerdings wurde Vereinslegen-
de Pavel Dvorak nach langen Jahren 
beim USVG gebührend verabschie-
det. Außerdem übernimmt Jürgen 
Hutterer seit dieser Herbstsaison 
als Spielertrainer das Kommando. 

Nach einem erfolgreichen Auf-
takt (Sieg im ersten Spiel) war 
die Ausbeute allerdings nach ei-
nigen schnellen und intensiven 
Spielen überschaubar. Doch auch 
nach bitteren Niederlagen oder 
Punkteverlusten mit engen Unent-
schieden konnten immer wieder 
Achtungserfolge verzeichnet wer-
den. In wichtigen Spielen gegen 
direkte Gegner behielten die Spie-
ler aus Großrußbach oftmals die 
Überhand. So steht man am Ende 
der Herbstsaison mit 14 Zählern 
am 12. Tabellenrang, der Abstand 
auf 13 und 14 beträgt allerdings je-
weils 8 Punkte. Das Mittelfeld der 
Tabelle ist hingegen eng beieinan-
der – so haben die besser platzier-
ten Teams 15, 16, 17, 18, 19 und 20 
Punkte. Die Viert- und Fünftplat-
zierten konnten in der Hinrunde 
22 Punkte erkämpfen, ebenso 8 
Punkte Unterschied. Mit 8 Punkten 
nach „oben“ sowie „unten“ ist in 
der Rückrunde also alles möglich. 
Gerade beherzte Leistungen in den 
letzten Runden bestätigten das 
funktionierende Teamgefüge und 
das enorme Potential der Herren. 
Nach einem Aufstieg gibt es nor-
malerweise immer ein wichtiges 
Ziel – den Klassenerhalt. Mit dieser 
großartigen Truppe ist dieses Ziel 
bestimmt zu erreichen. Die Reser-
ve kam gut in der 1. Klasse Nord-
west an und konnte sich in der 
Hinrunde mit 19 Zählern auf dem 7. 
Tabellenrang positionieren.

Herzstück des Vereins ist aber un-
bestritten der Nachwuchs des 
USVG. Ganze acht Nachwuchs-
mannschaften (U17, U15, U13, U11, 
U9, U8, U7 + Mädchenmannschaft) 
gibt es derzeit. An den Trainings- 
und Matchtagen beleben also über 
120 Kinder die Sportanlage Groß-
rußbach. 
Besonders erfreulich ist natür-
lich, dass zahlreiche Nachwuchs-
kicker*innen immer wieder den 
Sprung in die Erwachsenenmann-
schaften schaffen. Dies ist für den 
USVG das wichtigste Ziel und ne-
ben dem allgemein positiven Klima 
bestimmt auch der Hauptgrund für 
den sportlichen Erfolg.

Allgemeines
Auch heuer gab es wieder zahlrei-
che Bauprojekte, die durch großzü-
gige Unterstützung und tatkräftige 
Mithilfe zahlreicher Helfer*innen 
realisiert werden konnten. Ein herz-
liches Dankeschön an alle helfen-
den Hände, die sich immer wie-
der an der Verschönerung unserer 
Sportanlage beteiligen. Ebenso na-
türlich vielen Dank an alle, die einen 
reibungslosen Ablauf an Trainings- 
und Matchtagen garantieren! 

Mitte November setzte sich der 
Vorstand des USVG Großrußbach 
neu zusammen. Helmut Rötzer trat 
nach jahrelangem Wirken als Ob-
mann zurück, von nun an werden 
Gregor Berthold und Gabriel Flan-
dorfer als Obmänner agieren. Auch 
andere zahlreiche Funktionär*in-
nen erklärten sich dazu bereit, den 
USVG tatkräftig zu unterstützen. 
Vielen Dank für euren Einsatz und 
natürlich auch dir, lieber Helmut, 
DANKE für die letzten Jahre!

Der USVG Großrußbach wünscht 
ein besinnliches Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch und erholsame 
Feiertage!

 
Wieder wurde eine Saison erfolgreich bestritten. Mit dem Ende der Herbstsaison 2018/19 
kann der USVG auf zahlreiche Veränderungen, gelungene Aktionen und einige Erfolge 
zurückblicken.  
 
Vor allem in der Kampfmannschaft machte sich eine große Erneuerung bemerkbar. Mit 
Jürgen Schönbauer als neuem Trainer überwintert die „Erste“ auf dem 7. Platz. In einer 
turbulenten Saison konnte man zwischenzeitlich Tabellenränge in den Top 3 belegen. Nun 
will man in der zweiten Hälfte mit vollem Elan den Weg nach oben suchen. Die Reserve 
erreicht mit dem 8. Platz ebenfalls ein gutes Ergebnis. 
 
Auch die Damenmannschaft des USVG kann auf eine äußerst erfolgreiche Saison 
zurückblicken.  Mit 6 Punkten Vorsprung konnte die Kampfmannschaft der Frauen den 
Herbstmeistertitel in der Gebietsliga Weinviertel feiern. Nun setzt man in der Rückrunde 
alles daran, die Platzierung an der Spitze der Tabelle mit aller Kraft zu verteidigen.  
 
Das Rezept zum Erfolg ist bei den Mannschaften ähnlich - Mit der verstärkten Forcierung 
von jungen, einheimischen Spielerinnen und Spielern soll die Frühjahrssaison erfolgreich 
bestritten werden. 
 
Der Nachwuchs stellt mit 5 Mannschaften einen großen Teil des USVG dar. Im 
Jugendfußball gibt es erst ab der U11 offiziellen Spielbetrieb mit Tabellen, daher sind 
unsere drei jüngsten Mannschaften in diesem Punkt ausgenommen. Die U7 bestreitet 
erfolgreich Turniere, die U9 versucht sich das erste Jahr im Meisterschaftsbetrieb und die 
U10 wäre bei Tabellenführung Herbstmeister geworden. Die beiden älteren Mannschaften 
erreichten in ihren Ligen den 6. (U11) sowie den 3. (U13) Platz. 
 
Auch die Spielpatronanzen bei Heimspielen konnten in dieser Saison wieder ermöglicht 
werden. Ein herzliches Dankeschön gilt es hier den Ortsvorstehern der 
Katastralgemeinden sowie der Obfrau des Großrußbacher Traktorvereins auszusprechen. 
Durch die engagierte Unterstützung konnte jedes Heimspiel etwas spektakulärer gemacht 
werden, da die allgemeine Zuschauerzahl und daraufhin die Stimmung merkbar 
verbessert wurde. 
 
Weiters finden rund um die Sportanlage ständig Bauprojekte und Erneuerungsarbeiten 
statt. So stehen beispielsweise der Bau eines Geräteschuppens, die Schaffung eines 
weiteren Nachwuchsplatzes und einer Betonstiege auf der Tagesordnung. Darüber hinaus 
wurde der neue Weg innerhalb der Sportanlage asphaltiert. Zusätzlich zu den allgemeinen 
Adaptierungsarbeiten wurde bei der Baumpflanzungsaktion tatkräftig mitgeholfen. 
 
Im kommenden Jahr feiert der USVG das Jubiläum seines 40-jährigen Bestehens. In 
diesem Rahmen sind entsprechende Festivitäten geplant. 
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Eine besondere Tennissaison ist zu 
Ende gegangen, denn heuer haben 
wir unser 40 Jahr Jubiläum gebüh-
rend gefeiert. Es war ein tolles Fest 
unter dem Motto „die 80er Jahre auf-
leben lassen“. Bei der „Mixed Doppel 
Session“ wurde eifrig gematcht, das 
Kuchen- und Grillbuffet ließ keine 
Wünsche offen und am Abend wurde 
mit DJ Willi abgetanzt. Einfach schö-
ne Erinnerungen – die Fotos spre-
chen für sich😊
Es wurde aber nicht nur gefeiert, 
sondern ordentlich trainiert, Meis-
terschaftsspiele gespielt und Tennis-
camps abgehalten – sprich wieder 
eine intensive Saison mit vielen An-
geboten geliefert! Die Stimmung im 
Verein ist sehr gut, es ist ein schönes 
Miteinander, sowohl beim Tennis 
spielen, aber auch bei den Instand-
haltungsarbeiten und Organisations-
aufgaben. Herzlichen Dank an alle, 
die sich für den Verein einsetzen und 
aktiv wie ehrenamtlich Aufgaben 
übernehmen. Danke auch an die Ge-

meinde Großrußbach für die tolle 
Kooperation und Unterstützung.
Nach der Saison ist vor der Saison, so-
mit planen wir schon für das nächstes 
Jahr. Viele Ideen und Aktivitäten wol-
len umgesetzt werden. So viel sei an 
neuen Angeboten verraten: 
• Workshop mit dem Physiothe-

rapeuten Johannes Scheck mit 
Schwerpunkt Tennissport. 

• Mentale Stärke am Tennisplatz
• 1x1 des Tennisspiels-Regelwerk 

und was ich alles wissen sollte….

Mit diesem theoretischen Input ver-
suchen wir gestärkt in die nächste 
Saison zu starten! Alle, die sich für den 
Tennissport begeistern und sich aktiv 
am Vereinsleben beteiligen wollen, 
sind als Mitglied herzlich willkom-
men! www.tennis-grossrussbach.at
Der Tennisplatz ist eingewintert, 
viele Vereinsmitglieder spielen nun 
in den umliegenden Hallen und ma-
chen Tennis somit zu einem Ganzjah-
ressport. Das Tennisjahr lassen wir 
mit der traditionellen Weihnachts-
feier ausklingen, blicken zurück auf 
schöne Momente und freuen uns 
schon jetzt auf die nächste spannen-
de Saison auf unserer Anlage.

In diesem Sinne wünschen wir ein 
friedvolles Weihnachtsfest, ent-
spannte Feiertage und ein sportli-
ches Neues Jahr 2023!

Für den Vorstand 
Obfrau Elfriede Pachner

Ein festlicher Blick zurück

Seniorenbund Ortsgruppe Großrußbach
Frohe Weihnachten und alles 
Gute im Neuen Jahr, vor allem 
Gesundheit wünscht allen Mitgliedern 
und Sponsoren der Vorstand von NÖs 
Senioren Ortgruppe Großrußbach

Für den Vorstand
Josef Holzmann, Obmann

NÖ´s Senioren 
Ortsgruppe Großrußbach 

 
 

 

 

Frohe Weihnachten und alles Gute im Neuen Jahr, vor allem Gesundheit 

wünscht allen Mitgliedern und Sponsoren 

der Vorstand des Seniorenbundes – Ortgruppe Großrußbach 

 

Für den Vorstand 

JJoosseeff  HHoollzzmmaannnn  

Obmann 
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Das Jubiläumsjahr „25 Jahre Musikverein Großrußbach“ 
 
Der MV - Großrußbach hat im heurigen Jahr sein silbernes Bestandsjubiläum gefeiert. 
Da waren die Festtage im August: Am 14. August gab es das Fest in der Trift mit der 
BLAMU Brass Stammersdorf und der Bisamberger Kirtagsmusi.  
Am 15. August folgte der traditionelle „Tag der Blasmusik“ im Gasthaus Schwarz. Der 
Musikverein Stammersdorf spielte bei diesem Frühschoppen auf. 
Eine weitere schon zur Tradition gewordene Veranstaltung – der „Musikalische 
Nachmittag“ – fand am 11. November im GMZ Großrußbach statt. Die Musiker des 
MV Großrußbach, die Brasskids der Musikschule und das Jugendblasorchester des 
Musikvereins brachten musikalische Schmankerl dar. 
Im Rahmen dieses Musikfestes wurden auch einige Mitglieder für ihr 25-jähriges 
musikalisches Wirken bzw. für ihre Mitarbeit im Verein geehrt. 
Zehetner Andrea erhielt die silberne Ehrenmedaille für ihre Tätigkeit als Marketenderin. 
Die Musiker Kaiser Josef, Kaiser Markus sowie Kapellmeister-Stellvertreter Kristan 
Wolfgang, Kapellmeister Sidl Thomas und der Obmann des Musikvereins Jony Otto 
wurden vom Obmann der LAG Mistelbach Horst Obermayer ebenfalls mit der silbernen 
Ehrenmedaille des Blasmusikverbandes geehrt. 
Wir danken allen für ihr Engagement und hoffen, dass sie noch lange für den MV 
Großrußbach tätig sein werden. 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir allen sagen, die bei diesen Festen unsere Gäste 
waren und uns immer wieder unterstützen. 
 

BENEFIZ-ADVENTKONZERT am 16. Dezember 2018 
 
Wir möchten sie alle zu diesem Benefiz-Adventkonzert in der Pfarrkirche 
Großrußbach einladen. Diese Adventfeierstunde wird von den Musikern des MV 
Großrußbach und Schülerinnen und Schüler der Musikschule Weinviertel Mitte gestaltet 
und beginnt bei freiem Eintritt um 17 Uhr. 
Im Anschluss an diese Feierstunde lädt der Pfarrgemeinderat zu einer Agape ein. 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient zu Erhaltung der Pfarrkirche. 
 

Wir wünschen allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute und Gesundheit im Jahr 2019 
Für den Musikverein Großrußbach 

Obmann Jony Otto 

Der Musikverein Großrußbach
 im Jahr 2022
Das Jahr 2022 war für den Musikver-
ein voller Aktivitäten und Auftritte. 
Wir durften bei der Erstkommunion, 
bei 3 Hochzeiten, beim Erntedank-
fest, beim 25 Jahre-Jubiläum unseres 
Pfarrmoderators Joseph Chudi Ibe-
anu, beim Gemeindefest,… den mu-
sikalischen Part übernehmen. 
Im Juli und August gab es heuer zum 
2. Mal die Proben-Sommertour. Sie 
führte uns in die Orte der Markt-
gemeinde (Hipples, Kleinebersdorf, 
Wetzleinsdorf, Weinsteig und Groß-
rußbach), wir verlegten unsere „öf-
fentlichen Proben“ auch nach Tres-
dorf, Obergänserndorf, Seebarn und 
nach Würnitz. Die jeweiligen Feuer-
wehren fungierten als Gastgeber 
und sorgten für das leibliche Wohl, 
die MusikerInnen unterhielten die 
Gäste mit qualitätsvoller Musik. Der 
krönende Abschluss der Sommer-
tour fand in Großrußbach statt, wo 
wir den treuesten Fans (4 jung-ge-
bliebene Damen), die in jeder Ort-
schaft dabei waren, als Dankeschön 
Blumen überreichten. Diese Som-
mertour stand unter einem beson-
ders guten Stern, wir hatten immer 
schönes Wetter. Diese musikalischen 
Abende waren eine nette und ge-

mütliche Begegnung mit ca. 1000 
Fans. Der Tag der Blasmusik am 15. 
August 2022 war der Höhepunkt für 
den Verein. Wir möchten allen Besu-
cherInnen für ihr Kommen danken, 
besonders bedanken wollen wir uns 
bei den musikalischen Gästen, der 
Musikkapelle Ernstbrunn, die nicht 
nur mit einer besonders guten mu-
sikalischen Leistung überzeugte 
sondern auch eine super Stimmung 
mitbrachte.
Ein weiterer Höhepunkt war für uns, 
dass wir am 19. August 2022 anläss-
lich des Neustifter Kirtags in Wien 
die Gäste beim Fuhrgassl Huber 
musikalisch durch den Nachmittag 
begleiten durften. Wir haben die 
Sache gut gemacht und sind für das 
nächste Jahr wieder eingeladen.
Im November gestalteten wir ge-
meinsam mit der Musikkapelle 
Ernstbrunn die Cäciliamesse in der 
Pfarrkirche in Ernstbrunn.
Am 11. Dezember luden wir zu einer 
Adventbesinnung in die Pfarrkirche 
Großrußbach ein. Wir musizierten 
gemeinsam mit der Musikschule 
Weinviertel Mitte und dem Chor 
ANKLANG. 
Die gute Arbeit der Kapellmeister 
und unseres Obmanns und die gute 
Kameradschaft in der Kapelle bringt 

es mit sich, dass wir immer wieder 
neue MusikerInnen begrüßen kön-
nen, die bei uns mitspielen wollen.
Heuer sind dies: Sailer Martin 
(Schlagzeug), Klaus Andreas (Tuba), 
Haller Norbert (Posaune).
Was ist ein Stabführer? Er sorgt 
dafür, dass die Musikkapelle ge-
meinsam musiziert und marschiert. 
Damit ihn auch die MusikerInnen, 
die weiter hinten in der Kapelle mar-
schieren, sehen können, hat er einen 
verlängerten Arm, den schön ge-
stalteten Stab. Die Bewegungen, die 
er ausführt, sind nicht ein „Herum-
fuchteln“, sondern haben alle eine 
Bedeutung. Sie zeigen an, wann die 
Musikkapelle wegmarschiert oder 
zu spielen beginnt, wohin marschiert 
wird, wann zu spielen aufgehört wird 
oder die Kapelle stehen bleibt. Für all 
dies und noch einiges mehr ist der 
Stabführer zuständig und alle diese 
Bewegungen müssen gelernt wer-
den. Dazu gibt es Kurse und wir dan-
ken Elisabeth Steinacker und Mela-
nie Inführ, dass sie sich bereiterklärt 
haben, diesen Kurs zu besuchen. Den 
1. Teil haben sie schon erfolgreich ab-
solviert. Wir gratulieren.

Im Namen des Musikvereins 
wünschen wir Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute im Neuen Jahr!

Jony Otto (Obmann)beim Fuhrgassl Huber 

StabführerInnen-Kurs
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Jede Menge Bücher – 
Neuzugänge für unsere Leser/innen
Seit dem zweiten Halbjahr gibt es in 
der Bücherei und beim Bücherbus 
wieder jede Menge Neuanschaffun-
gen an Medien. Besonders wollen 
wir den ziemlich aktuellen Roman 
„Denk ich an Kiew“ von Erin Litteken 
empfehlen. Im Mittelpunkt des Bu-
ches steht ein Tagebuch, das Cassie 
im Hause ihrer Großmutter findet 
und das einiges über ihre ukrainische 
Herkunft verrät. Das Tagebuch ent-
führt die junge Frau immer wieder 
in die 1920er Jahre nach Kiew und 
bringt sie damit ihrer Großmutter 
näher. In „Die Kunst des Verschwin-
dens“ erzählt Bestseller-Autorin 
Melanie Raabe von der Begegnung 
zwischen der jungen Fotografin Nico 
und der Schauspielerin Ellen. Ihr 
Schicksal ist auf geheimnisvolle Art 
und Weise miteinander verwoben.
Für unser „leseumwelt“-Regal im 
Foyer der Bücherei hat es außerdem 
eine größere Nachsendung gege-
ben. Sehr spannend ist zum Beispiel 
der Jugendroman „Fair Play“. Dieser 
handelt von einem Experiment, das 
außer Kontrolle gerät.

Was gibt es sonst Neues?
Wir suchen nach wie vor ehren-
amtliche Mitarbeiter/innen, die mit 
dem Bücherbus fahren, während die 
Kolleginnen den Bücherbus-Verleih 
machen. Als größeres Highlight im 
Frühjahr ist unsere Valentinstags-
Aktionswoche von Dienstag, den 14. 
Februar bis Sonntag, den 19. Februar 

Öffentliche Bücherei & Bücherbus   
Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien
Schlossbergstraße 8, 2114 Großrußbach
Tel.: 02263/6627-46
buecherei.grossrussbach@edw.or.at 
www.bildungsakademie-weinviertel/buecherei

Öffnungszeiten der Bücherei im Bildungshaus:
Sonntag: 10:30 – 11:30 Uhr
Dienstag: 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 11:00 Uhr

geplant. Bei den Öffnungszeiten der 
Bücherei und bei den Bücherbus-
runden werden frei nach dem Motto 
„Date mit Buch“ Valentinstags-Sa-
ckerl verteilt. Darin befinden sich Bü-
cherempfehlungen zum Ausborgen, 
kleine süße Überraschungen und all-
gemeine Infos zur Bücherei. Bei uns 
ist also immer etwas los, in diesem 
Sinne freuen wir uns, wenn Sie/ wenn 
Du bei den Stationen und in der Bü-
cherei vorbeischauen/ vorbeischaust!

Wir machen Weihnachtsferien von 
Samstag, den 24. Dezember 2022 
bis Samstag, den 7.Jänner 2023! In 
dieser Zeit ist die Bücherei geschlos-

sen und es gibt keine Ausfahrten mit 
dem Bücherbus! Am Sonntag, den 
8. Jänner 2023, ist die Bücherei nach 
den Weihnachtsferien das erste Mal 
wieder geöffnet! 
Wir wünschen gesegnete Weihnach-
ten und ein gutes, neues Jahr 2023!

Ihr Büchereiteam Alexandra Thier und 
Mag.a Anita Zach  sowie die 

ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen

Öffentliche Bücherei 
und Medienmobil Großrußbach
Träger: Bildungsakademie Weinviertel 
der Erzdiözese Wien – Marktgemeinde 
Großrußbach – Pfarre Großrußbach

Schlossbergstraße 8 
2114 Großrußbach 
Tel.: 02263/6627-46 
buecherei.grossrussbach@edw.or.at  
www.bildungshaus.cc/buecherei 
 
Öffnungszeiten 
Sonntag .................................... 10:30 – 11:30 Uhr 
Dienstag ................................... 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag ...................................... 09:00 – 11:00 Uhr 

 
 

Neue Bücher für die Jugend 
Bild © thalia 
Im Herbst wurden für die Bücherei und den Bücherbus wieder zahlreiche neue Medien 
angeschafft und in unseren regelmäßigen Folierterminen für die Leserinnen und Leser zugänglich 
gemacht. Vor allem für Kinder und Jugendliche wurde der Bestand in den letzten Wochen 
aufgestockt und dabei haben wir besonders auf die Erwerbung von neuen Buchreihen Wert 
gelegt. Hier drei Empfehlungen dazu vom Team der Bücherei: 
 

Katja Brandis: Woodwalkers. Carags Verwandlung. Bd.1 – Neue Fantasyreihe für 
Jugendliche ab 10 Jahren 
Auf den ersten Blick sieht Carag aus wie ein normaler Bursch. Doch hinter seinen leuchtenden 
Augen verbirgt sich ein Geheimnis: Carag ist ein Gestaltwandler. Aufgewachsen als Berglöwe in 
den Wäldern lebt er erst seit Kurzem in der  
Menschenwelt.  
 

Henry Winterfeld: Caius ist ein Dummkopf. Bd.1 – Lausbubengeschichte aus dem alten 
Rom 
"Caius ist ein Dummkopf" steht eines Morgens in großen Lettern an einer Wand des 
Minervatempels. Ein Frevel sondersgleichen - und dem Missetäter droht eine drakonische Strafe. 
War es wirklich Rufus, mit dem sich Caius kurz zuvor gestritten hatte?  
 

LEGO® NINJAGO® Diebe der Zeit - Geschichten zur aktuellen LEGO® NINJAGO® TV-
Staffel 
Die tückischen Zeitzwillinge wollen mit ihrer Horde lebendiger Rüstungen die Zeit kontrollieren! 
Ihre raffinierte Magie scheint unbesiegbar. Gelingt es den mutigen Ninja trotzdem, die Zwillinge 
von ihrem finsteren Plan abzuhalten?     Viel Spaß beim Lesen!!! 
 

Schließtage: 
Montag, 24. Dezember 2018 - Sonntag, 6. Jänner 2019 (Weihnachtsferien) 
        

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein glückliches, neues Jahr! 
 

Ihr Büchereiteam 
Martina Widy, Sissy Holzer-Konrad und Mag. Anita Zach  

sowie die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
 
 

Öffentliche Bücherei und Medienmobil Bildungshaus Schloss Großrußbach 
Träger: Bildungshaus Schloss Großrußbach der Erzdiözese Wien  

– Marktgemeinde Großrußbach – Pfarre Großrußbach 

Veranstaltungen
Di., 14.2. – So., 19.2.2023  Valentinstags-Aktionswoche

So., 5.3.2023 Spielefest des Elternvereins VS Großrußbach in Kooperation 
mit der Öffentlichen Bücherei (Gemeindezentrum Großrußbach)

Di., 18.4.2023, 19:00 Uhr Lesung mit Anna Herzig (Foyer der Bücherei)

StabführerInnen-Kurs



Förderverein des Bildungshauses geht mutig in die 
Zukunft! Neuer Name: Verein der Freunde der 
Erwachsenenbildung im Weinviertel
Bei der Generalversammlung des Vereins der Freunde des 
Bildungshauses Schloss Großrußbach wurden die Wei-
chen für die Zukunft gestellt.
Obmann Prof. Fritz Macher konnte viele Ehrengäste be-
grüßen. Eine besondere Freude war es dem Obmann, sei-
ne beiden Vorgänger, Hofrat Karl Litschauer und FI Cäci-
lia Kaltenböck willkommen zu heißen. Natürlich fehlten 
Weihbischof Stephan Turnovszky und Prälat Matthias 
Roch nicht unter den Festgästen. Die Generalversamm-
lung hat einstimmig das neue Leitbild, die neuen Statuten 
und die neuen Mitglieder im Vorstand bestätigt. Der neue 
Eigentümer von Schloss Großrußbach, Dieter Gruschina, 
erzählte vor den Vereinsmitgliedern über seine Zukunfts-
pläne für das Areal. Er bekräftigte auch seinen Wunsch, 
mit dem Verein, der Gemeinde und der Bildungsakade-
mie Weinviertel weiterhin zusammenarbeiten zu wollen. 
Demnächst sollen auch große Investoren mit dabei sein 
und die Renovierungsarbeiten können in die nächste 
Phase – Neubau des Gästehauses – gehen. Hier steht die 
Fa. Gruschina knapp vor dem Abschluss der Verträge. Be-
reits fertig ist die Schlossfassade und am Innenhof wird 
gerade gearbeitet. Obmann Fritz Macher bedankte sich 
bei Kassier Mag. Karl Berthold für die 20jährige Tätigkeit 
im Förderverein. Franz Neustifter wurde zum neuen Kas-
sier gewählt. Prälat Matthias Roch tritt nun mit 80 auch in 
die zweite Reihe und wird die Kapelle im Schloss noch so 
lange es gesundheitlich möglich ist, als Rektor betreuen. 
Vizebürgermeisterin Mag. Jutta Mayr-Losek hat die Ver-
tretung der Gemeinde Großrußbach im Vorstand an Ge-
meinderat Christian Schmidt übergeben. 
Direktor Franz Knittelfelder bedankte sich bei allen Ver-
einsmitgliedern und besonders beim Vorstand für die 
großartige Unterstützung der Bildungsarbeit im Weinvier-
tel. Mit dem neuen Leitbild und den angepassten Statuten 
kann nun sehr gut weiterhin die Erwachsenenbildung im 
Weinviertel unterstützt werden. Der Verein, der jetzt neu 

Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien / 
Standort im Schloss Großrußbach 
mit Bücherei und Bücherbus – 
Bildungsräume im Schloss
Verwaltung: Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal

02263/6627-46 (Bücherei Großrußbach)
02574/30203 (Verw. Bildungsakademie)
E-Mail: bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at
www.bildungsakademie-weinviertel.at 

„Verein der Freunde der Erwachsenenbildung im Wein-
viertel“ heißt, hat sich große Ziele gesetzt. Die Kapelle, die 
Bücherei, der Bücherbus und das Gartenlabyrinth sollen im 
Schloss Großrußbach weiterhin betreut werden. 
Mehr Informationen zum Verein gibt es jetzt auch im 
Internet unter www.bildungsakademie-weinviertel.at/
vereinderfreunde .

Einladung zur WeinviertelAkademie 2023
Thema: Bildung baut auf!
 70 Jahre Erwachsenenbildung in Großrußbach
Termin: Donnerstag, 23. Februar, 18.30 Uhr im Gemein-
dezentrum Großrußbach
Referentin: Dr.in Gaby Filzmoser
Podiumsdiskussion u.a. mit Weihbischof Stephan Turnov-
szky, musikalisch begleitet vom Chor der Bildungsakade-
mie Weinviertel unter der Leitung von Dr.in Maria Gager 

Lesekreis mit dem Osterbüchlein 
„Wie Jesus auferstand“
Termine: Mittwoch, 22.Februar 2023, 9:30 – 11:30 Uhr 
weitere Termine: 8.3.2023 und 22.3.2023
Veranstaltungsort: Foyer der Bücherei / Schloss Groß-
rußbach, Schlossbergstraße 8, 2114 Großrußbach 
Begleitung des Lesekreises: Annemarie Hayer
Anmeldung bis 8.2. in der Bildungsakademie erbeten!
Bitte beachten Sie die begrenzte Teilnehmer/innenzahl! 

Gerne senden wir Ihnen weiterhin oder neu unsere Pro-
grammzeitung gratis zu. Rufen Sie uns einfach unter 02574 
30203 an. Sie finden alles auch digital online! Nutzen Sie 
unseren Newsletter – melden Sie sich an!

Öffentliche Bücherei & Bücherbus
im Schloss Großrußbach
Schlossbergstraße 8, 2114 Großrußbach
Tel.: 02263/6627-46

Öffnungszeiten der Bücherei im Bildungshaus:
(an Schultagen u. Sonntag,
nicht an Feiertag und Ferienzeiten)
Dienstag: 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 11:00 Uhr
Sonntag: 10:30 – 11:30 Uhr

v.l.: Franz Knittelfelder, Gerhard Schütt, Franz Neustifter, 
Waltraud Müllner-Toifl, Karl Berthold, Matthias Roch, 
Fritz Macher, Karl Litschauer, Dieter Gruschina, Cäcilia 
Kaltenböck, Karl Schöfmann, Eva Böhm, Nikolaus Böhm, 
Stephan Turnovszky

28 | GROSSRUSSBACH Ausgabe Nr. 117



Die Marktgemeinde Großrußbach 
gratuliert den Jubilaren im Jahre 2023 zum

70. GEBURTSTAG
Bayer Johann, Karnabrunn
Berthold Karl Mag., Großrußbach
Bullinger Herta Barbara, Kleinebersdorf
Ehmoser Theresia, Wetzleinsdorf
Flögel Theodorich, Großrußbach
Gärtner Mechthilde, Kleinebersdorf
Grünbeck Walter, Großrußbach
Hiller Werner, Großrußbach
Hochmeister Franz, Großrußbach
Hollaus Kurt, Großrußbach
Holzmann Maria, Großrußbach
Kaiser Josef, Großrußbach
Kendlbacher Karl, Großrußbach
Koller Irmgard, Karnabrunn
Kübast Günther, Großrußbach
Leitner Kari, Hipples
Müller Brigitta, Hipples
Rauch Erich, Weinsteig
Schießer Johann, Großrußbach
Schilling Franz, Großrußbach
Thalinger Josef, Wetzleinsdorf
Wachter Josefine, Weinsteig
Weilguny Leopoldine, Karnabrunn
Wichmann Renate, Großrußbach
Zsak Marion, Wetzleinsdorf

75. GEBURTSTAG 
Fesselmar Gertrude, Großrußbach
Frühstück Maximilan Mag., Hipples
Golliasch Heribert, Großrußbach
Hasch Brigitte, Karnabrunn
Heumüller Anna, Großrußbach
Kainrath Maria, Großrußbach
Kek Wilhem, Kleinebersdorf
Lehner Theresia, Wetzleinsdorf
Neunteufl Franz, Hipples
Pfennigbauer Friedrich, Karnabrunn
Pfrendl Ludwig, Großrußbach
Schießer Maria, Großrußbach
Winter Gerhard, Karnabrunn
Witzeneder Helene Maria, Weinsteig
Wohlmuth Maria Aloisia, 
   Kleinebersdorf
Zieser Hildegard, Karnabrunn
Zimmermann Annemarie, 
   Großrußbach

80. GEBURTSTAG 
Eisenhut Leopold, Wetzleinsdorf
Fellinger Jutta, Kleinebersdorf

Graninger Helga, Großrußbach
Greissing Eva, Weinsteig
Idinger Josef, Kleinebersdorf
Jani Walter, Großrußbach
Lehr Monika, Weinsteig
Lichtenegger Franz, Großrußbach
Luef Gertrude, Kleinebersdorf
Muhm Maria, Großrußbach
Rabenlehner Elfriede, Kleinebersdorf
Raczew Anna, Weinsteig
Schneider Martha Maria, Karnabrunn
Swoboda Herta, Großrußbach
Thalinger Friedrich, Kleinebersdorf
Wittmann Walter, Hipples

85. GEBURTSTAG 
Altenburger Anton, Großrußbach
Berthold Hermine, Wetzleinsdorf
Dersch Hermine, Wetzleinsdorf
Fritsch Otto, Wetzleinsdorf
Grabler Johann, Weinsteig
Hirsch Hilde, Karnabrunn
Holzinger Gertrude, Karnabrunn
Idinger Elisabeth, Hipples
Müller Albert, Kleinebersdorf
Wohlmuth Josefine, Kleinebersdorf

86. GEBURTSTAG 
Bauer Leopoldine, Wetzleinsdorf
Brunnhuber Johann, Hipples
Burger Herbert, Großrußbach
Grabler Hedwig, Weinsteig
Hörhan Hermine, Großrußbach
Hösch Karl, Karnabrunn
Kraft Maria, Kleinebersdorf
Rötzer Ottilie, Kleinebersdorf
Sailer Rosa, Großrußbach
Schirmbrand Berta, Karnabrunn
Schirmbrand Josef, Wetzleinsdorf
Singer Michael Dipl.-Ing., Karnabrunn
Singer Stephanie, Karnabrunn
Ullmann Leopold, Wetzleinsdorf

87. GEBURTSTAG 
Aures Johann Thomas, Karnabrunn
Forisch Volkmar Julius Adolf Ing.,   
   Kleinebersdorf
Hazilampru Ewangelos Ing., Hipples
Kriegbaum Anna, Weinsteig
Kriegbaum Johann, Weinsteig
Pöckl Franz, Karnabrunn

Ranzenbacher-Esser Gunther, 
   Großrußbach
Ranzenbacher-Esser Susanne, 
   Großrußbach
Telesko Dietmar, Großrußbach
Tressl Josef, Wetzleinsdorf
Weis Hedwig, Karnabrunn
Weis Rudolf, Karnabrunn

88. GEBURTSTAG 
Fritsch Gertrude, Wetzleinsdorf
Grabler Maria, Wetzleinsdorf
Popp Maria, Karnabrunn
Thenmaier Theresia, Wetzleinsdorf

89. GEBURTSTAG 
Aigner Johanna, Großrußbach
Dahm Maria, Großrußbach
Koll Maria, Weinsteig
Kraft Maria, Großrußbach
Rauch Maria, Weinsteig
Schwarz Anna, Großrußbach
Uchatzy Ernestine, Hipples
Wachter Maria, Großrußbach
Widy Anna, Großrußbach

90. GEBURTSTAG
Hofmann Juliane, Karnabrunn
Mantler Frieda, Wetzleinsdorf
Schmidt Gerhard, Großrußbach
Widy Karl, Kleinebersdorf

91. GEBURTSTAG
Hofschneider Alfred, Hipples
Scheit Johann, Karnabrunn

92. GEBURTSTAG 
Legerer Josefine, Großrußbach
Meißl Elfriede, Großrußbach
Schierer Anna, Kleinebersdorf
Täubel Christine Irene, Großrußbach
Toriser Hildegard, Großrußbach

93. GEBURTSTAG 
Dersch Theresia, Großrußbach

96. GEBURTSTAG 
Ehmoser Leopold, Wetzleinsdorf
Liebhart Maria, Hipples
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UND IM JAHR 2022

Böhm Sophie, Kleinebersdorf
Fink Laura, Großrußbach
Fuchsberger Vincent Markus Giacomo, Großrußbach
Gerbautz Florentina, Großrußbach
Haselberger Mariella, Großrußbach
Hlauschka Josefine Margarete Maria, Großrußbach
Hofer Viktoria, Großrußbach
Holy Sophy, Großrußbach
Holzmann Emma Eleonore, Großrußbach
Isik Volkan Enes, Kleinebersdorf
Linhart Vincent, Wetzleinsdorf
Maresch Emma Helene, Weinsteig
Oberjakober Ina, Wetzleinsdorf
Schneider Anika Maria, Kleinebersdorf
Vetter Erik, Karnabrunn
Wolf Oliver, Großrußbach
Zelinka Theo, Karnabrunn

SILBERNE HOCHZEIT
Beles Marion und Harald, Hipples
Dippold Lilly und Rene, Hipples
Hirsch Martina und Norbert, Karnabrunn
Horn Anna und Ing. Michael, Weinsteig
Nebenführ Alexandra und Markus, Großrußbach
Staribacher Karina und Martin, Weinsteig
Thier Alexandra und Michael, Großrußbach

GOLDENE HOCHZEIT
Altenburger  Rosa und Franz, Großrußbach
Horn Brigitte und Gernold, Karnabrunn
Wachter Josefine und Franz, Weinsteig
Wiedermann Monika und Helmut, Großrußbach

DIAMANTENE HOCHZEIT
Berthold Maria und Josef, Wetzleinsdorf
Singer Stephanie und Dipl.-Ing. Michael, Karnabrunn

EISERNE HOCHZEIT
Weis Hedwig und Rudolf, Karnabrunn

Die Amtstage der Notare 2023
finden zu den nachfolgend angeführten Terminen im Gemeindeamt Großrußbach statt. 

Bitte um telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (02263/6668) oder bei den Notariaten 
Hr. Dr. Bäuml 02262/72445 | Hr. Mag. Kilian 02262/72436 | Fr. Mag. Christiane Seyr-Recht 02262/64260

 Dr. Wolfgang Bäuml Mag. Werner Kilian Mag. Christiane 
   Seyr-Recht
 jeweils DIENSTAG jeweils DIENSTAG jeweils DIENSTAG 
 15.00 – 16.00 Uhr 16.00 – 17.00 Uhr  15.00 – 16.00 Uhr

 – 17. Jänner 2023 10. Jänner 2023

 – – 14. Februar 2023

 7. März 2023 21. März 2023 14. März 2023

 – – 11. April 2023

 2. Mai 2023 16. Mai 2023 –

 6. Juni 2023 20. Juni 2023 13. Juni 2023

 – – –

 – – 8. August 2023 
   (13.00–14.00 Uhr)

 5. September 2023 19. September 2023 12. September 2023

 3. Oktober 2023 – 17. Oktober 2023

 7. November 2023 21. November 2023 –

 5. Dezember 2023 – 12. Dezember 2023
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Mein Ort. Meine Bank.
Raiffeisenbank 
in Großrußbach 

BankAutomat, Überweisungsbox 
Kontoauszugsdrucker im Foyer 

www.raiffeisenbank-korneuburg.at

Gemüse Dersch 
2113 Wetzleinsdorf 

Tel.. 0680/553 19 88 

Karl Rötzer Personalvermittlungsges.m.b.H. 
2114 Kleinebersdorf,  Weinberggasse 10A 

 0664/2114338                 k.roetzer@a1.net
 02263/6910                   www.krpersonal.at www.reifen-schwarzmaier.at

Fachwerkstätte Korneuburg
Gewerbepark 1/2a, 2111 Tresdorf 
service@reifen-schwarzmaier.at

+43 664/ 65 71 760

MOTORRAD   PKW   LKW   LANDWIRTSCHAFT   
Inkl. Reparaturen

FFaamm..  SSttiicchh  
Hauptstraße 7 
2114 Weinsteig 
Tel.: 02263 / 6648 

Nach telefonischer Vereinbarung 
und für spezielle Anlässe 

(Geburtsfeiern, Vereinsfeiern, etc.) 

Steinmetz aus Hollabrunn

02952 30730
Mitterweg 9

2020 Hollabrunn

www.stone4you.at
Schottenring 31
1010 Wien

 
 
 
Vorlage Gemeindezeitung 2021  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  

WINZERHOF  SCHEIT 
2113 KARNABRUNN  
TEL  02263/6744 
www.winzerhof-scheit.at 
 
 
 

 

24h-Weinautomat 
D i r e k t  a n  d e r  B 6  i n  K a r n a b r u n n  
 

 

www.winzerhof scheit.at

Weinautomat

www. derschgaertnerei.at
Infos & Aktuelles auf 
unserer Facebook-Seite!

www.geko-oele.at

Ihr lokaler 
Partner für 

Schmierstoffe

Günther
Katzengruber
+43 676 401 81 80

Sulzweg 10
2114 Großrußbach

office@geko-oele.at

Tel.: 0680/247 74 97
geöffnet von 1.–24. April

mf lSlf R .. 
CHAISTIHn SCHmlOT s c H m I o T HRßDWERH
Meister Schmidt e.U., Raumausstatter & Maler, Schloßbergstraße 3, 2114 Großrußbach 
Tel./Fax +43 (0) 2263 6667, Mobil +43 (0) 676 4124210, www.meister-schmidt.at 

   
 
 
   
 
 
  
   
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hauptstraße 31,  2114 Großrußbach 
 0660 / 7642087,  02263 / 6668-16 

musikschule-weinviertel-mitte@grossrussbach.gv.at 
 

Die Amtstage der Notare 2023



GROSSRUSSBACH  +++ Meine Gemeinde aktuell +++ 

Gemeindeamt Großrußbach
Hauptstraße 31
2114 Großrußbach
Telefon: 02263/6668, Fax-Dw. 17
E-Mail: gemeinde@grossrussbach.gv.at
www.grossrussbach.gv.at

Parteienverkehr:
Mo./Mi./Do. 7.00-12.00 u. 12.30-16.00 Uhr
Di. 7.00-12.00 u. 12.30-21.00 Uhr
Fr. 7.00-13.00 Uhr

Amtsstunden des Bürgermeisters:
Di. 19.00-21.00 Uhr
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Gemeindeamt Großrußbach
Hauptstraße 31
2114 Großrußbach
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www.grossrussbach.gv.at

Parteienverkehr:
Mo./Mi./Do. 7.00-12.00 u. 12.30-16.00 Uhr
Di. 7.00-12.00 u. 12.30-21.00 Uhr
Fr. 7.00-13.00 Uhr

Amtsstunden des Bürgermeisters:
Di. 19.00-21.00 Uhr

Gemeindeamt Großrußbach Parteienverkehr: Amtsstunden des 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach Mo./Mi./Do. 7.00-12.00 u. 12.30-16.00 Uhr Bürgermeisters: 

Telefon 02263/6668, Fax-Dw. 17 Di. 7.00-12.00 u. 12.30-21.00 Uhr Di. 19-21.00 Uhr 

e-mail: gemeinde@grossrussbach.gv.at Fr. 7.00-13.00 Uhr 

 

Wichtige Telefonnummern 
NÖ Landeskindergarten .............................. 2151 
Volksschule Großrußbach .......................... 6732 
Pfarramt Großrußbach ................................ 6695 

Krankenhaus Korneuburg .......... 02262 / 9004-0 
Krankenhaus Mistelbach ............ 02572 / 9004-0 
Krankenhaus Stockerau ............. 02266 / 9004-0 

Arbeitsmarktservice ................. 02262 / 72775-0 
Bezirksgericht Korneuburg........... 02262 / 799-0 
BH Korneuburg .......................... 02262 / 9025-0 
Finanzamt Korneuburg ................ 02262 / 707-0 
NÖ Gebietsbauamt ............ 02262 / 9025-45100 

Notruf-Nummern 
Feuerwehr .................................................... 122 
Polizei ........................................................... 133 
Rettung ......................................................... 144 
Euronotruf ................................................... 112 

Hauptstraße 31,  2114 Großrußbach 
 0660 / 7642087,  0664 / 8218867 

musikschule-weinviertel-mitte@grossrussbach.gv.at 
Musikschulleitung: 

Johanna Siakala 

ROSARIUM cosmetics e.U.
Hutbergsiedlung 4
2114 Kleinebersdorf
+43 664 840 24 15
office@rosarium-cosmetics.com
www.rosarium-cosmetics.com

Sprechen Sie mit uns bezüg-
lich einer unverbindlichen 
Produktberatung!

Naturkosmetik Manufaktur & Online Shop
in 2114 Kleinebersdorf

Naturbadesalze, Naturseife, Naturpeelings, Körper- 
und Gesichtspflege mit natürlichen Inhaltsstoffen

 
 
 
 
 
 
 

 

VERSICHERUNGSBÜRO SOCHOR 
 

Ihr verlässlicher Partner  
in allen Versicherungsfragen 
 

Tel.  01/ 581 23 38 
E-mail: office@vb-sochor.at 
 

Thomas Sochor Versicherungsmakler  
und Versicherungsberatungs Ges.m.b.H. 
1210 Wien, Franz Jonas Platz 10/2/4 

  NOTRUF-NUMMERN
  Feuerwehr ........................................................ 122
  Polizei .............................................................. 133

Rettung .............................................................. 144
Euronotruf .......................................................... 112

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
NÖ Landeskindergarten ........................... 2151
Volksschule Großrußbach ........................ 6732
Pfarramt Großrußbach .............................. 6695
Krankenhaus Korneuburg.........02262 / 9004-0
Krankenhaus Mistelbach ..........02572 / 9004-0
Krankenhaus Stockerau ...........02266 / 6090-0
Arbeitsmarktservice ...................... 050 904 340
Bezirksgericht Korneuburg ...........02262 / 799-0
BH Korneuburg.........................02262 / 9025-0
Finanzamt Korneuburg ................. 050 233 233
NÖ Gebietsbauamt ............02262 / 9025-45100
Corona-Hotline ......................................... 1450
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Bei uns im 
Gemeindeamt erhältlich!

Sie suchen noch ein passendes 
Geschenk? Freude schenken mit 
unseren Gutscheinen, DVD mit 
schönem Bildmaterial aus der 
Großgemeinde oder ein stillvol-
les Weinglas mit dem Schloß-
bergplatz-Motiv.

Ein Stück “Heimat”
zum Verschenken

Großrußbach

Karnabrunn

Weinsteig

Hipples

Kleinebersdorf

Wetzleinsdorf

Gutsch
ein

der Marktgemeinde GroßrußbachGutsch
ein

Großrußbach Karnabrunn WeinsteigHipples Kleinebersdorf Wetzleinsdorf

Gutscheinder Marktgemeinde Großrußbach

Großrußbach Karnabrunn WeinsteigHipples Kleinebersdorf Wetzleinsdorf

Gutscheinder Marktgemeinde Großrußbach

Gutschein Nr.

Euro
im Wert von

Großrußbach
Meine Gemeinde – da bin ich daheim! 

In Großrußbach

Kaufhaus Zimmermann

Frisiersalon Claudia Kreiter

Kaufhaus Flandorfer

Heurigen Dersch

Gasthaus Schwarz

Cafe Henriette

In Karnabrunn

Fleischerei Pfennigbauer

In Wetzleinsdorf

Gärtnerei Dersch

Gutschein der Marktgemeinde Großrußbach

GROSSRUSSBACH

HIPPLES

KARNABRUNN

KLEINEBERSDORF

WEINSTEIG

WETZLEINSDORF
WETZLEINSDORF

Am Bauernmarkt in Großrußbach bei allen Anbietern!


